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Aus der Gemeinderatssitzung vom 5. Februar 2019
In der Gemeinderatssitzung vom 5. Februar 2019 wurde 
eine Grundsatzentscheidung über die künftige Entwäs-
serung der Ortsteile Friesheim bis Eltheim getroffen. Aus 
der Sicht des Wasserwirtschaftsamtes ist die Auflösung 
der Kläranlage Auburg wünschenswert und es würde der 
Zusammenschluss mit dem Klärwerk Regensburg mit rd. 
1.100.000,- Euro gefördert. Darüber hinaus steht eine 
Erweiterung/Sanierung der Kläranlage Auburg für rd. 
1.000.000,- Euro an. Zudem ist die Autobahndirektion 
auf der Suche nach einer Kläranlage, welche die Ent-
wässerung des geplanten Rastplatzes übernehmen kann.  
Im Hinblick auf die Wirtschaftlichkeit wurde einstimmig 
beschlossen, die Planungen und Verhandlungen zum 
Anschluss an das Klärwerk Regensburg voranzutreiben. 
Für das interkommunale Gewerbegebiet Mintraching/
Barbing wurde der Bebauungsplan einstimmig als Satzung 
beschlossen. Gegen folgende Bauanträge bestanden ein-
stimmig keine Einwendungen: Neubau Kreisbauhof im 
interkommunalen Gewerbegebiet Mintraching/Barbing, 
Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit 8 Wohneinhei-
ten in Barbing Süd, Errichtung einer Verbindungshalle 
zwischen zwei bestehenden Hallen im Gewerbepark 
Unterheising, Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
mit Doppelgarage in Friesheim Mitte. Folgenden Bauan-
trägen im Baugebiet Barbing Süd wurde mit 13 zu 6 
Stimmen zugestimmt: Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage, Errichtung eines Zweifamilienhauses, Errich-
tung eines Einfamilienhauses. Die Bauvoranfragen über 
den Neubau eines 6-Familienhauses sowie eines 9-Fami-
lienhauses in Barbing Süd wurden einstimmig abgelehnt. 
Die Bauvoranfrage über die Errichtung eines Mehrfamili-
enhauses mit 5 Wohneinheiten in Friesheim Mitte wurde 
mit 2 gegen 17 Stimmen abgelehnt. Der Gemeinderat 
stellte einstimmig fest, dass durch die 10. Deckblattän-
derung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der 
Stadt Neutraubling Belange der Gemeinde Barbing nicht 
berührt werden. Für den Westen von Friesheim wurde 
die Aufstellung des Bebauungsplanes „Friesheim Orts-
eingang West“ im beschleunigten Verfahren einstimmig 
beschlossen. Im Rahmen der Verkäufe in den Bauge-
bieten „Barbing Süd“ und Friesheim Mitte“ wurde der 

Bürgermeister einstimmig für die Unterzeichnung der 
Kaufverträge bevollmächtigt. Für die Vergabe der Grund-
stücke in den Baugebieten „Barbing Süd“ und „Friesheim 
Mitte“ wurde ein sehr aufwändiges Verfahren durchge-
führt. Es zeigte sich nun, dass vereinzelte Grundstücke 
nicht erworben werden wollen. Gleichwohl erreichen 
die Verwaltung erneute Anfragen nach Baugrundstücken 
von Personen, die nicht am Vergabeverfahren betei-
ligt waren. Der Gemeinderat hat mit 13 zu 6 Stimmen 
beschlossen, dass die verbleibenden Grundstücke unter 
den neuen Bewerbern vergeben werden können. Dar-
über hinaus sollten in „Barbing Süd“ drei Grundstücke 
für eine mögliche Erweiterung des neuen Kindergartens 
zurück behalten werden. Aufgrund der Innensanierung 
des Rathauses kann es zu Störungen bei den Trauungen 
im Rathaus kommen. Der größere Raum im Nebenge-
bäude über der Bücherei wird nun einstimmig als Aus-
weichmöglichkeit für Trauungen bestimmt. Der Abriss 
des alten Wohngebäudes, Straubinger Straße 11 wurde 
einstimmig beschlossen. Das Haus ist in einem schlech-
ten Zustand und Sanierungsmaßnahmen sind nicht ange-
dacht, da in absehbarer Zukunft eine Neuordnung des 
Rathausplatzes erfolgen soll. Die Jahresrechnungen der 
Gemeinde Barbing und die Betriebskostenabrechnun-
gen des Kindergartens St. Martin in Barbing wurden in 
den Jahren 2006-2013 überörtlich durch das Landrat-
samt Regensburg geprüft. Die entsprechenden Textzif-
fern wurden durch die Gemeindeverwaltung bearbeitet 
und dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. Da keine 
größeren Verfehlungen festgestellt wurden, konnte sich 
der Gemeinderat mit den Erläuterungen und der Vorge-
hensweise der Verwaltung einverstanden erklären und 
genehmigte diese in allen Punkten einstimmig. Die Stel-
lungnahme der Verwaltung wird nun zur abschließenden 
Genehmigung an die Kommunalaufsicht im Landratsamt 
Regensburg weitergeleitet. Im nichtöffentlichen Sitzungs-
teil wurde über die Vergabe für die Straßenbauarbei-
ten und die Kanalsanierung für die Frühlingstraße und 
Margaretenstraße in Barbing beraten. Den Zuschlag 
erhielt einstimmig die Firma Strabag aus Regensburg, 
da diese mit rd. 1,5 Mio. Euro das günstigste Ange-

Bitte lesen Sie auf Seite 4 weiter...
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Bereitschaft/Notfall - Bauhof Barbing 
Telefon: (01 60) 97862416

Das nächste Barbinger Infoblatt erscheint voraussichtlich am 26.04.2019 (Nr. 04/19)
Annahmeschluss Montag, 11.04.2019 um 12.00 Uhr. Änderungen durch nicht vorhersehbare Umstände möglich.
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INFORMATIONEN ZUR MÜLLABFUHR:
Restmülltonne: 08.04., 23.04., 06.05, 20.05.
Papiertonnen: Gemeinde Barbing 05.04. 
  für Sarching  01.04. 
Altreifen: 03.05. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus: Tel. 09401/9229-0 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 12.00 Uhr 
Montag bis Mittwoch: 14.00  bis 16.30 Uhr 
Donnerstag: 14.00  bis 17.30 Uhr
Wertstoffhof: 
Mittwoch:  10.00  bis 12.00 Uhr 
Freitag:  14.00  bis 17.00 Uhr 
Samstag:  09.00  bis 12.00 Uhr
Kompostplatz Sarching: 
Montag bis Freitag: 08.00  bis 19.00 Uhr 
Samstag:  10.00  bis 19.00 Uhr

Bücherei: Tel. 09401/ 1273 
Dienstag:  10.00  bis 12.00 Uhr 
Mittwoch:  15.00  bis 18.00 Uhr 
Freitag:  15.00  bis 19.00 Uhr

Post Barbing im EDEKA: 
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

SPRECHZEITEN ALLGEMEINARZT
Dr. Marco Gärtner, 
Hausarzt, Internist, Notfallmediziner 
Bischof-Sailer-Straße 5 – 7 · 93092 Barbing 
Telefon: (0 94 01) 911 32 32
Mo, Di, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 16.00 - 18.00 Uhr
 Mi:  08.00 - 12.00 Uhr, Fr: 08.00 - 13.30 Uhr 
Hausbesuche nach Vereinbarung

SPRECHZEITEN ZAHNARZT
Zahnarzt Alfred Jocham 
Neutraublinger Straße 17 · 93092 Barbing 
Telefon: (0 94 01) 3007
Mo, Do: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Di: 08.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Fr:  08.00 - 12.00 Uhr

Notdienst REWAG  
Strom: 
(09 41) 601-3555
Erdgas- und Trinkwasser: 
(09 41) 601-3444

BAYERNWERK  
Strom: 
(09 41) 28 00 33-66
Gas: 
(09 41) 28 00 33-55

MELDUNG DEFEKTER STRASSENBELEUCHTUNG
für die Orte Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim.  
Ab sofort können defekte Straßenbeleuchtungen für die Orte 
Friesheim, Illkofen, Auburg-Altach und Eltheim auch über das 
Smartphone an die Gemeinde gemeldet werden. Einfach unten-
stehenden QR-Code am Smartphone ein-
scannen und für zukünftige Verwendung 
den Link z. B. auf dem Homescreen able-
gen. Anschließend stehen unterschiedli-
che Möglichkeiten zur Verfügung, den 
Schaden an der Straßenbeleuchtung zu 
beschreiben und zu melden.
 

ZAHLUNGSTERMINE VERBRAUCHSGEBÜHREN
Die Gemeindekasse weist die Bürgerinnen und Bürger da-
rauf hin, dass am 01.04.2019 Zahlungstermin für Ver-
brauchsgebühren ist. Soweit uns kein SEPA-Mandat vorliegt, 
bitten wir um Überweisung. Bei vorliegendem SEPA-Mandat 
sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden 
Beträge die erforderliche Deckung aufweist.

HÖR- UND SPRACHTEST FÜR KINDER
„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“: 04. April 2019. 
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheitsamt, Altmühl-
strasse 3, besteht die Möglichkeit, hör- und sprachauffällige 
Kinder vorzustellen. Die Beratung wird von einer am Institut 
für Hören und Sprache in Straubing beschäftigten Lehrerin 
durchgeführt. Die Beratung ist kostenlos! Um eine tele-
fonische Anmeldung wird gebeten, Tel.: 0941/4009-724. 
Für Ihree Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.

ALLGEMEINE CARITAS SOZIALBERATUNG IN 
NEUTRAUBLING - SPRECHTAGE IM JAHR 2019
Wann? – immer Dienstags: 09.04. und 07.05.2019
Uhrzeit: von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Wo? Im Rathaus 
Neutraubling, 1. Stock. Kontakt: Adelheid Ziegler, Sozialpä-
dagogin, Tel.: 0941/5021-151

KOSTENLOSE HUNDEKOT-BEUTEL
Immer wieder klagen Bürger und Bürgerinnen über Hundekot
auf Straßen, Gehwegen, Spielplätzen oder in Grünanlagen.
Die Gemeinde Barbing unterstützt die Hundehalter dabei, 
ihrer Verantwortung für eine saubere Gemeinschaft gerecht 
zu werden. Für jeden angemeldeten Hund  kann halbjährlich 
eine Rolle Hundekotbeutel mit je 250 Tüten kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung Barbing, Zimmer 6, abgeholt werden. 
Die Hundekotbeutel müssen in der Restmülltonne entsorgt 
werden. Nur so wird sichergestellt, dass keine schädlichen 
Bakterien oder andere Zersetzungsstoffe in den Boden und 
über Umwege ins Grundwasser gelangen.



Informationen 
und Termine für

Senioren

Senioren, die Unterstützung 
benötigen, oder ihre aktive Hilfe anbie-
ten wollen, können sich gerne an fol-
gende Ansprechpartner wenden:

FÜR DIE SENIOREN-ARBEITSKREISE:
Barbing: Frau Margarete Karl,  Tel. 09401/4820
Sarching: Frau Erna Gansmeier,  Tel. 09403/530
Friesheim: Frau Irmgard Stern,  Tel. 09403/2044
Illkofen: Frau Angelika Bäumel,  Tel. 09481/1425
Eltheim: Frau Renate Krichbaum,  Tel. 09481/1276

FÜR DIE GEMEINDE BARBING: 
Frau Erika Sperl,  Tel. 09401/9229-10

SENIORENBEAUFTRAGTE:
Frau Elisabeth Regensburger,  Tel. 09401/1817

BEHINDERTENBEAUFTRAGTER:
Herr Ludwig Königbauer,  Tel. 09401/4676
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FILMCAFÉ AM MORGEN
Am Mittwoch, 10. April und Donnerstag 11. April 
2019 wird der Film „MONSIEUR CLAUDE 2“ gezeigt.

Monsieur Claude und seine Töchter, sowie deren Ehe-
männer haben sich als Familie eigentlich mittlerweile gut 
miteinander arrangiert. Doch dann braut sich eine neue 
Krise am Horizont zusammen. Die vier Schwiegersöhne 
wollen mit ihren Familien Frankreich verlassen.
Doch während sich die vier jungen Paare ein Leben 
im Ausland fernab der (Schwieger)-Eltern gut vorstellen 
können, wollen Claude und seine Frau Marie das Leben 
ohne ihre Kinder nicht einmal in Erwägung ziehen.

Einlass ist ab 10.30 Uhr und Filmstart um 11.00 Uhr im 
Regina Filmtheater, Regensburg, Holzgartenstr. 22.
Der Preis beträgt 8,00 Euro inkl. Kaffee/Tee oder Sekt 
und Breze oder Gebäck.
Eine Reservierung ist wegen der hohen Nachfrage sinn-
voll! (Tel. 0941/41625)

Zusätzliche Information: Die Reservierungsoption für 
die Gäste beginnt am ersten Tag des aktuell stattfinden 
Filmcafés für den Folgemonat, frühestens mittwochs  ab 
9:30 Uhr). Reservierungen über Monate im Voraus sind 
nicht möglich! Zusagen auf bestehende Sitzplätze, aus 
einer Reservierung im Saal, können nicht sitzplatzgenau 
garantiert werden.

Unser Leistungsspektrum umfasst:
- Qualitätsentwicklung und Aufsicht  
  (FQA, früher Heimaufsicht)
  Petra Haslbeck Tel.: 0941 4009-711
  Stefan Steinkirchner Tel.:0941 4009-712

-  Beratung und Einleitung eines Betreuungs-
verfahrens

  Franz Wagerer Tel.: 0941 4009-787
  Nicole Irlbacher Tel.: 0941 4009-714
  Lisa Schrack Tel.: 0941 4009-191

-  Pflegeberatung nach § 7a, Hilfen bei  
Antragstellung, Unterstützung bei Begut-
achtung / Widerspruchsverfahren 

-  Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung

- Helferkreis „Auszeit“
  Birgit Meisinger Tel.: 0941 4009-198
  Astrid Dechant Tel.: 0941 4009-648

- Helferkreis „MeHr Leben“
  Corina Eisner Tel.: 0941 4009- 708

-  Auskünfte rund um das Thema Behinde-
rung/Inklusion

  Marion Thätter Tel:. 0941 4009-268

-  Umsetzung des seniorenpolitischen Gesamt-
konzeptes

  Susanna Hochholzer Tel.: 0941 4009-709

-  Beratung über Wohnraumanpassung /  
barrierefreies Wohnen

  Elisabeth Weinzierl Tel.: 0941 4009-531

DAS SACHGEBIET SENIOREN UND INKLUSION IM LANDRATSAMT REGENSBURG –  
HILFE AUS EINER HAND

SENIOREN BARBING
Mittwoch, 10. April, 14.30 Uhr 
Kulturfahrt nach Irl mit Kirchenführung durch Frau Dr. 
Ilse Kammerbauer. Im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein im Wirtshaus.

SENIOREN FRIESHEIM
Montag, 08. April, 14.00 Uhr 
Seniorennachmittag im Haus der Vereine

SENIOREN ELTHEIM
Donnerstag, 4. April, 14.30 Uhr 
Seniorentreffen im Vereinsheim
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STANDESAMTREGISTER

APOTHEKENNOTDIENSTE
Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken beginnt 
um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag um 8.00 Uhr.
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Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
AbisZ-Apotheke, Neutraubling
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz Apotheke, Neutraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Neue-Apotheke, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
St. Michael-Apotheke, Köfering
Primus-Apotheke, Barbing
AbisZ-Apotheke, Neutraubling
St. Georgs-Apotheke, Obertraubling
Moritz Apotheke, Neutraubling
Thurn-Und-Taxis-Apotheke, Donaustauf
Neue-Apotheke, Neutraubling
Regenbogen Apotheke, Obertraubling
Kronen-Apotheke, Köfering
Schloss-Apotheke, Alteglofsheim
Adler-Apotheke, Neutraubling
Apotheke im Globus, Neutraubling
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Geburten
Eltern, die der Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes 
zustimmen, geben bitte unter der
Tel. 0 94 01 / 92 29 17 Bescheid.

Eheschließungen
01.03. Richter Tobias und Weber Sandra, Friesheim
15.03. Froschhammer Josef und Koller Christine, 
 Sarching 
18.03. Nebauer Josef und Fischer, geb. Wolf,  
 Heiderose, Illkofen

Sterbefälle
13.03. Diehl Werner, Barbing

bot abgegeben hat. Im Rahmen der Innensanierung 
des Rathauses wurden die Baumeister- und Stuckar-
beiten ausgeschrieben. Der Gemeinderat beschloss 
mit 18 gegen 1 Stimmen mit den Baumeisterarbeiten 
die Firma Schlösser aus Barbing zu beauftragen. Die 
Firma Kallinger aus Hofkirchen wird mit 18 gegen 1 
Stimmen mit den Stuckarbeiten beauftragt. Die Ange-
bote liegen bei etwa 50.000,- und 100.000,- Euro. 
Zur Erweiterung des Hauses der Vereine Friesheim 
waren die Baumeister-, Zimmerer- und Spenglerar-
beiten zu vergeben. Nach Prüfung der Angebote 
erhalten die Firma Mandl aus Schorndorf, die Firma 
Ruhland aus Roding und die Firma Wiesmüller aus 
Barbing die Aufträge. Die Angebote liegen bei etwa 
100.000,-, 7.000,- und 11.000,- Euro. Zur Beschaf-
fung eines Mannschaftstransportwagens für die Feu-
erwehr Barbing ging nur ein Angebot aufgrund 
der beschränkt öffentlichen Ausschreibung ein. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig, den Auftrag für 
das Fahrgestell an die Firma Schäfer zum Preis rd. 
42.000,- Euro zu vergeben.

Lesung und Musik mit viel Gefühl
Ganz im Zeichen des unerschöpflichen Themas „Ge-
fühl“ luden der Arbeitskreis Kultur und das Team der 
Gemeindebücherei zu einem Abend mit Gedichten, 
Texten und Musik in die Gemeindebücherei ein. Unter 
dem Motto „Flüstern und Träumen“ fing der ehema-
lige Krankenhausarzt in der Krebsmedizin, Rolf-Jürgen 
Schüßler, Gefühle, Begebenheiten und Erinnerun-
gen ein und berührte mit seinen Worten Herz und 
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STELLENMARKT

IMMOBILIEN

Zuverlässige Pflegefachkräfte sowie Haushaltshil-
fen in Teil- und Vollzeit gesucht. Bewerbung bitte an:
Ambulante Krankenpflege St. Michael 
TEL.: (0 94 01) 52 45 92

Suche EFH im Gemeindebereich Barbing zu kaufen oder 
langfristig zu mieten.

TEL.: (01 60) 4 93 90 33

Barbing
03 / 2019

http://www.trummer.de
09 41  44  76  33

weitere Angebote unter 

www.trummer.de

Energieausweis in Erstellung

Büro-/Praxisfläche (ca. 72 - 220 m²) 
in einem Neubauobjekt

Durch die B 8 und die nahegelegene Autobahn ist eine sehr gute 
Verkehrsanbindung gegeben. Die Flächen werden mit Gas beheizt 
und befinden sich in einem Gewerbegebiet im Erd- und 1. Oberge-
schoss. Ein Glasfaseranschluss ist möglich. Die Büroräume im Erd-
geschoss sind mit Parkett, Kork und Fliesenboden ausgestattet. Im 
Obergeschoss kann hinsichtlich der Raumaufteilung und der Aus-
stattung (Bodenbelag etc.) auf Mieterwünsche noch Rücksicht 
genommen werden. 

Wattturnier in Barbing
Zum achten Mal jährte sich das Watt-Turnier zum 
Gedächtnis an Wolfgang Schindlbeck - ausgerich-
tet vom TV Barbing und dem KRK Barbing. 22 Teams 
spielten im Gasthaus Deutsch bei bester Laune den 
Sieg in drei Partien aus. Den dritten Platz erspielte sich 

die „Köferinger Weiber“ Götzfried und Lösch. Zwei-
ter wurden Christian Schmidt und Manuel Himmel-
stoß. Den ersten Platz holten sich souverän „Magic“ 
Hans und Werner Killinger. Schlusslicht wurde das 
Familienduo Sprödhuber Holger und Simon. Der TVB 
und der KRK bedanken sich bei allen Teilnehmern, 
sowie dem Vereinswirt Gerhard Deutsch, dem Rats-
keller Neutraubling und Christine Schindlbeck für die 
Preise. Außerdem bedanken sich die Vorstände der 
Vereine auch bei Stefan Grundmann für die Ergebnis-
verwaltung. „Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn 
es wieder heißt: Biese – Belle – Max…“ so die beiden 
Brüder Wolfgang und Dominik Schindlbeck, die die 
Ausrichtung des Wattturniers auch in diesem Jahr in 
die Hand genommen hatten. 
Bild und Bericht: Dominik Schindlbeck

  

B a r b i n g 
 

Ein Ort zum Leben 

Ein Ort zum Arbeiten 
 
 
Gemeinde Barbing 
Kirchstraße 1 
93092 Barbing 
Tel. (0 94 01) 92 29-0 
E-Mail: gemeinde@barbing.de 
www.barbing.de 
www.wirtschaftsstandort-barbing.de 
 

Ein Ort zum Leben.

Ein Ort zum Arbeiten.

Garten- und Landschaftsbau
Burkert Volkmar
MeisterbetriebGLBGLB

Ihr Profi  vom Fach
•  Pfl ege von privaten Gärten
•  Unterhalt und Instandhaltung von Aussenanlagen
•  Neu- und Umgestaltung von Gärten
•  Privater Gartenbau/Terrassenbau/Mauerbau/...
•  Privater Winterdienst

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Mobil: 0176-21 999 893
www.ihr-gärtner-meister.de
burkert@ihr-gärtner-meister.de

Für Barbing
und die Region 
Für Barbing
und die Region 

Geist. In den teils sehr persönlichen Gedichten reich-
ten die Gedanken über die erste Liebe, das Leben, 
Kämpfe, Not, Trauer, Sehnsucht, die Nähe und Liebe. 
In einer feinen Mischung, gefühlvoll abgestimmt, 
reihten sich Gedichte und Musik aneinander. Das 
Terzett „Hookline“ sorgte für die gefühlvolle musika-
lische Umrahmung. Emma und Anna Soderer und 
Miriam Sellner  wurden bei einigen Musikstücken von 
Manfred Soderer auf dem Cello begleitet. Elisabeth 
Regensburger vom Arbeitskreis Kultur und Bücherei-
team dankte dem Autor sowie dem Terzett „Hookline“ 
für ihr Kommen und den wunderbaren Abend.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Jahreshauptversammlung des  Fördervereins der Johann-Michael-Sailer Schule
Vorsitzender Andreas Dorsch musste sich leider zur 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins entschuldi-
gen lassen und so hielt die zweite Vorsitzende Margina 
Goß Rückblick auf ein aktives Jahr, wie beispielsweise 
Schulfasching oder Vorlesetag. Der Vorlesetag am 
Buß- und Bettag, erfreue sich großer Beliebtheit, so 
die stellvertretende Vorsitzende. Auch im nächsten 
Jahr wolle man wieder für die dritten Klassen die Les-
elektüre spendieren. Goß erinnerte auch an Aktionen 
wie Verlagstage, wo der Förderverein das Catering 
übernahm, sowie Stände beim Schul- und Brunnen-
fest und die Bewirtung bei der Radl-Rallye. Oder auch 
beim Winterzauber am Kirchplatz, wo man Likör und 
Waffeln anbot, um damit das notwendige Geld in die 
Kassen zu spülen, das man sowohl für besondere Akti-
onen für alle Schülerinnen und Schüler, als auch für 
die qualifizierte Hausaufgabenbetreuung benötige. 
Zum Abschluss ihres  Berichtes dankte Margina Goß  
den Mitgliedern, Spendern und Unterstützern des 
Förderverein und appellierte an die Mitglieder auch 
weiterhin so viel Elan und Begeisterung in den Förder-
verein zu stecken. Frischen Wind und viele innovative 
Ideen wünsche sie sich auch von einer neuen Vor-
standschaft. Es sei nach neun Jahren Zeit, die Ämter 
in jüngere Hände zu legen, so Goß, die aber betonte, 
dass ihr der Förderverein eine Herzensangelegenheit 
sei und bei Bedarf gerne helfe und selbstverständ-
lich auch Mitglied bleibe. Dank zollte Margina Goß, 
auch im Namen von Andreas Dorsch, der Gemeinde 
Barbing mit Bürgermeister Hans Thiel, dem Hort der 
Schule sowie dem engagierten und immer motivier-
ten Vorstandsteam. Nach wie vor stehe die qualitativ 
hochwertige Hausaufgabenbetreuung durch Lehramts-
studenten hoch im Kurs. Die Hausaufgabenbetreuung 
stehe allen Kindern der Johann-Michael-Sailer-Schule 

offen. Wie Schatzmeisterin Iris Schindlbeck in ihrem 
Bericht erläuterte schlage die Hausaufgabenbetreu-
ung mit knapp 8.317 Euro zu Buche. Hinzu addierten 
sich zu den Ausgaben die Kosten für die diversen Akti-
onen.  Zügig gestalteten sich die Neuwahlen, denn es 
fanden sich wieder junge Eltern, die engagiert zupa-
cken wollen. Melanie Bachinger aus Irl übernahm das 
Amt der ersten Vorsitzenden. Ihr zur Seite, als zweite 
Vorsitzende, steht Nadine Steinacker aus Illkofen. Als 
Schriftführerin fungiert die Barbingerin Kerstin Klatt 
und als Schatzmeisterin Monika Grygiel aus Illkofen. 
Andreas Dorsch, der zuvor seine schriftliche Zustim-
mung erteilt hatte, wurde zum Beisitzer gewählt. Ferner 
ist auch Marco Reich Beisitzer. Karl Appl und Robert 
Stierstorfer prüfen künftig die Kasse. In seinen Gruß-
worten machte Bürgermeister Hans Thiel den hohen 
Stellenwert des Fördervereins der Grundschule deut-
lich, der sich schulisch und gesellschaftlich großartig 
engagiere. Im Anschluss der Jahreshauptversammlung 
waren Mitglieder und Vorstandschaft zu einer „Bier-
probe“ mit Hobby-Biersommelier Pfarrer Stefan Wissel 
eingeladen.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Einladung zum Fischessen des TV Barbing und der Feuerwehr Barbing  
am Karfreitag

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum ersten 
Fischessen des TV Barbing und der Feuerwehr Barbing 
am Karfreitag, 19. April 2019 von 11:00 Uhr bis 
14:00 Uhr am Sportplatz Barbing „Unter den Lauben“ 
eingeladen. Um Anmeldung und Vorbestellung wird 

bei den beiden Vorständen Dominik Schindlbeck, TV 
Barbing unter tvbarbing@gmx.de oder Stefan Bösmil-
ler, Feuerwehr Barbing unter vorstand@ff-barbing.de 
gebeten. Die beiden Vereine freuen sich auf viele 
Gäste und auf ein paar gesellige Stunden.
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Kinderfasching beim Barbinger
2. Bürgermeister Anton Schindlbeck durfte eine Viel-
zahl an Kindern und Eltern zum 2. CSU Kinderfasching 
beim Barbinger begrüßen. Der Nachmittag wurde von 
den zwei Kindergärtnerinnen Nicole Trzil und Jennifer 
Cawallo wieder wunderbar gestaltet. Gleich nach der 
Begrüßung eröffneten die Faschingsfreunde Friesheim 
mit einer super Show die Party. Mit Musik und lustigen 
Spielen kamen alle Kinder auf ihre Kosten und konn-
ten einen schönen Kinderfasching genießen.
Bericht und Foto: Dominik Schindlbeck

Großartige Faschingsgaudi in der Grundschule
Förderverein, Schule und Hort hatten zum Fasching 
in die Turnhalle der Johann-Michael-Sailer-Schule 
Barbing geladen. Schon der Auftakt, zu dem Förder-
vereinsvorsitzende Melanie Bachinger die kleinen und 
großen Faschingsfans begrüßte, war ein Highlight, 
denn das Kinderprinzenpaar Veronika I. und Maxi-
milian I. der Faschingsabteilung des SV Sarching  
gab sich die Ehre. Für gute Laune und Begeiste-
rung sorgten natürlich auch die Gardemädchen und 
die Jugendshowtanzgruppe in ihren tollen Kostü-
men. Faschingspräsident Michael Gröschl machte es 
spannend, wem der Faschingsorden gebührt. Ganz 
würdevoll wurde die Rektorin Margarete Gatt-Bou-
chouareb von zwei Gardemädchen abgeholt, ehe 
ihr der Orden verliehen wurde. Auch Fördervereins-
vorsitzende Melanie Bachinger bekam die Ehre eines 
Ordens. Die Schülerinnen und Schüler waren von den 
Tänzen und Spielen  begeistert. Der Förderverein der 
Johann-Michael-Sailer-Schule und seine vielen Helfer 
versorgten die Gäste mit kleinen Snacks und kühlen 

Getränken. Als die Stimmung in der Turnhalle schon 
fast brodelte, gaben die Faschingsfreunde Friesheim 
mächtig Gas. Die Truppe, angefangen bei den Bam-
binis, der Kinder- und Jugendtanzgruppen legten eine 
fetzige Show zum Sessionsmotto „Ice, Ice Friesi – Win-
terzauber und Hüttengaudi“ hin. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Rehazentrum Liesen
Haus der Gesundheit Neutraubling

Regensburgerstrasse 13
93073 Neutraubling

Tel.: 09401/1057
eMail: info@rehazentrum-liesen.de
www.rehazentrum-liesen.de

• Krankengymnastik/Physiotherapie
• Manuelle Therapie
• Osteopathie
• Bobath
• Lymphdrainage
• Sportphysiotherapie
• Med. Trainingstherapie/KG-Gerät
• Duschen - Umkleidekabinen

• PNF
• Triggerpunktbehandlung
• Cranio - Sacrale Therapie
• Massage
• Fango / Heissluft / Elektrotherapie
• Schlingentisch
• Tapeverbände
• Hausbesuche
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Traditionelle Winterwandung 
des KDFB Barbing

Bei schönem Wetter wanderten knapp 30 Damen des 
KDFB Barbing am 28.01. nach Sarching zum Gast-
haus Geser. Bei Kaffee und Kuchen oder einer Brotzeit 
verbrachte man einen geselligen Nachmittag, bis man 
sich dann bei Schneetreiben wieder auf den Rückweg 
machte. 
Text und Bild: M. Seitz, Schriftführerin KDFB Barbing

Faschingsfrühstück des KDFB Barbing
Viele Mitglieder folgten der Einladung des KDFB 
Barbing zum Faschingsfrühstück und erschienen in 
bunten Kostümen im Pfarrsaal. Ein reichhaltiges Büffet, 
bei dem keine Wünsche offen blieben, erwartete die 
Gäste. Pfarrer Wissel und Gemeindereferentin Her-
mann trugen mit ihren schwungvollen Aufführungen 
ebenfalls zum Gelingen des Vormittags bei. Auch 
die Eltern-Kind-Gruppe zog mit einer Polonäse durch 
die Reihen und eine Kindergartengruppe erfreute die 
Anwesenden mit lustigen Gesangseinlagen. 
Text und Bild: M. Seitz, Schriftführerin KDFB Barbing

„Kommt, alles ist bereit“
Am ersten Freitag im März feiern christliche Frauen 
rund um den Globus den Weltgebetstag. Hierzu konnte 
das Führungsteam des KDFB Barbing 28 Damen und 
einen Herrn im Pfarrsaal begrüßen. Das Land Slowe-
nien mit dem Motto „Kommt, alles ist bereit!“ stand 
heuer im Mittelpunkt der Veranstaltung. Teamspreche-
rin Finger gab zuerst Wissenswertes über das Land 
und die Bevölkerung in bekannt. Die Mitglieder der 
Vorstandschaft stellten das Leben und den Alltag von 
fünf Frauen aus Slowenien vor. Eingängige schwung-
volle Lieder, begleitet von Angelica Finger am Klavier, 
unterstrichen die Texte und Gebete. 
Text: M. Seitz, Schriftführerin KDFB Barbing, Bild Chr. 
Danner, KDFB Barbing

Jahreshauptversammlung  
des OGV Barbing

OGV-Vorstand Horst Oppowa freute sich über den her-
vorragenden Besuch der Jahreshauptversammlung und 
seine Grußworte galten nicht nur den Mitgliedern, son-
dern auch den örtlichen Vereinsvorständen, Gemein-
deräten und nicht zuletzt Vize-Bürgermeister Anton 
Schindlbeck sowie Referentin und Kreisfachberate-
rin Christine Gietl vom Kreisverband. Sein Rückblick 
zeigte ein blühendes Vereinsleben, bei dem Brauch-
tumspflege, Erhalt der Gartenkultur und ein immenses 
Engagement um ein gepflegtes Ortsbild groß geschrie-
ben wurden. Dabei stellte er besonders das Aufstel-
len des Osterbrunnens oder auch die Pflegeaktionen 
auf der Streuobstwiese in den Fokus. Natürlich kam 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz: Frühjahrswande-
rung nach Kelheim und Essing, Fahrt zur Gartenschau 
nach Würzburg, Gäubodenfestfahrt nach Straubing. 
Alle Veranstaltungen fanden bei den Mitgliedern sehr 
großen Zuspruch, freute sich Horst Oppowa. Auch der 
Kirchweihmontag, bei dem es Bilder aus dem Vereins-
leben zu sehen gab, komme bei den Mitgliedern sehr 
gut an, resümierte der Vorsitzende, der ebenso an die 
hervorragend besuchte Jahresabschlussfeier erinnerte. 
Derzeit zähle der Verein 528 Mitglieder, davon 45 in 
der Kindergruppe „Gartenwichtel“. Daniela Regens-
burger, die Leiterin der Gartenwichtel, berichtete, dass 
man verschiedene Bastelaktionen, passend zu den Jah-
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Rosy Meyer
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Bitte nicht!

in Barbing

reszeiten initiierte. Rund 18 Kinder im Alter zwischen 
vier und 12 Jahren waren hier jeweils mit Feuereifer 
dabei. Geradezu begeistert waren die Kinder hinsicht-
lich des Ausflugs zum Dinosaurierpark ins Altmühltal.  
Kurz ließ sie ebenfalls den Sonnenblumen- und Kürbis-
wettbewerb Revue passieren. Geplant sind wieder Bas-
telaktionen und ein Ausflug. „Unsere Unterstützung ist 
gesichert“, hoben OGV-Vorstand Horst Oppowa und 
die OGV-Vize-Vorsitzende Irene Janker-Landsmann her-
vor, die ebenso einen Blick in den Veranstaltungska-
lender 2019 gewährte. Geplant sei am 19.05. eine 
Frühjahrswanderung sowie am 30.6. der Besuch anläss-
lich des „Tags der offenen Gartentür“ beim OGV Knei-
ting. Am 7.7. steht eine Fahrt zur Landesgartenschau 
nach Wassertrüdingen auf dem Programm und am 9.8. 
die Fahrt zum Gäubodenvolksfest. Der Sonnenblumen- 
und Kürbiswettbewerb wurde auf den 21.9. terminiert 
und eine Herbstfahrt auf den 28.9. sowie die Jahresab-
schlussfeier auf den 16.11. Vize-Bürgermeister Anton 
Schindlbeck lobte in seinen Grußworten das großar-
tige ehrenamtliche Engagement der Vorstandschaft 
und Mitglieder und bezeichnete die Jugendarbeit des 
Vereins  als besonders wertvoll. Zur Freude der Vor-
standschaft und der Mitglieder konnte Maria Bindl zum 
Ehrenmitglied ernannt werden. Maria Bindl, die leider 
nicht an der Versammlung teilnehmen konnte, wurde 
von Vorstand Horst Oppowa besucht und die Ehrenur-
kunde und Nadel übergeben. Den Abschluss der Jah-
reshauptversammlung bildete ein Vortrag von Christine 
Gietl, Kreisfachberaterin  für Gartenkultur und Landes-
pflege zum Thema „Insektenfreundlicher Garten“ und 
gab dabei den Gartlern viele wertvolle Tipps, wie sich 
nicht nur Bienen, sondern auch andere Insektennütz-
linge wohlfühlen.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Heiliger Nepomuk wurde restauriert
Der schweigende Heilige, Johannes von Nepomuk, 
wacht nicht nur über viele Brücken, sondern ist auch 
Patron des Beichtgeheimnisses. An der wunderschö-
nen Figur über den Beichtstuhl in der Pfarrkirche 
Barbing hatte der Zahn der Zeit genagt, daher nahm  
Pfarrer Stefan Wissel das Angebot von Hubert Förster, 
die Figur unentgeltlich zu restaurieren, sehr gerne an. 
Der 88-jährige Pensionist hat vor seiner kaufmänni-
schen Ausbildung eine Ausbildung zum Kirchenmaler 
absolviert und in der Rente mit der Restauration  von 
Kreuzen und Figuren sein Können wieder aufleben 
lassen. Pfarrer Stefan Wissel fand, dass Hubert Förs-
ter die Restauration sehr gut gelungen ist und freute 
sich, dass der Heilige Nepomuk an seinem Ehrentag, 
dem 20. März, wieder über dem Beichtstuhl wacht. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

93083 Obertraubling
Hartinger Weg 2

Tel.  0 94 01 / 22 18
Fax:  0 94 01/ 8 91 53

e-mail:
franz.fellerer@t-online.de

• Maler - u. Lackierarbeiten
• Gerüstbau

• Wärmedämmarbeiten
• Innenraumgestaltung

Franz Fellerer
Malermeister

Jahreshauptversammlung 
des TV Barbing

TV-Vorstand Dominik Schindlbeck freute sich über den  
guten Besuch der Jahreshauptversammlung und gab 
einen Rückblick auf die zahlreichen Aktivitäten des Ver-
eins, wie Teilnahme an kirchlichen Festen, Dorfmeister-
schaften im Kegeln und Stockschießen, Brunnen- und 
Sportfest sowie Christbaumversteigerung und Tagess-
kifahrten. Beteiligt hatte man sich auch mit einer statt-
lichen Abordnung am Gründungsfest der FF Illkofen. 
Besonders stolz war er hier auf die „Alten Herren“ 
sowie die Youngsters. „Jung und Alt seien immer ver-
treten, er vermisse aber eine größere Beteiligung der 
Mitglieder mittleren Alters. „Wir sind Barbings größ-
ter Verein und das soll man auch sehen“, so Dominik 
Schindlbeck, der auch Näheres zur Vereinsphiloso-
phie erläuterte. Man wolle enger mit den Abteilungen 
zusammenarbeiten, in der Vereinsstruktur schlanker, 
effektiver und übersichtlicher werden und letztlich für 
alle Altersgruppen etwas anbieten. Von Seiten der Vor-
standschaft wurde eine Umfrage bei den Mitgliedern 
gestartet, die Satzung und die Ehrenordnung wurde 
erneuert und letztlich auch das Vereinsheim saniert. 
Allein im letzten Jahr habe man rund 70.000 Euro in 
den Umbau investiert und in den vergangenen zwei 
Jahren insgesamt 125.000 Euro. Dank der Großzü-
gigkeit der Gemeinde gab es einen Zuschuss in Höhe 
von 90 Prozent, so dass dem Verein die Restsumme 
von 12.500 Euro blieb. „Diese Großzügigkeit ist keine 
Selbstverständlichkeit“, betonte Dominik Schindlbeck 
und dankte dem Gemeinderat Barbing mit Bürgermeis-
ter Hans Thiel sowie auch den Mitgliedern, die bei 
Arbeitseinsätzen die Ärmel hochkrempelten. Schindl-
beck informierte ferner, dass man die Abteilung Floor-
ball mangels Interesse aufgelöst habe. „Abgekoppelt“ 
habe man auch die Nordic Walking-Abteilung, da sich 
hier nur eine kleine Anzahl an Mitgliedern treffe und 
diese Treffen auch selbst organisieren. Der Vorsitzende 
bedauerte, dass außer der Fußballabteilung die Abtei-
lungen Kegeln, Tischtennis, Volleyball oder Stockschie-
ßen immer dünner würden. „Hier fehlt die Jugend“, 
so der Vorsitzende, der sich aber freute, dass man mit 
Damen- und Skigymnastik sowie Kindertanzen auch 
für Mädchen und Damen Alternativen gefunden habe, 
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Katholische Kita
Bruder-Klaus Sarching

die auf großes Interesse stoßen. Die Umfrage habe 
gezeigt, dass das Angebot ausreichend sei, jedoch die 
Kommunikation nach außen verbessert werden müsste. 
Dennoch wolle man in Bälde eine Umfrage bei Kin-
dern starten. Trotz vielem Positiven musste Schindlbeck 
auch Kritik üben, beispielsweise an diverse Gruppen, 
die den Sportplatz als abendlichen Treffpunkt sehen 
und Müll hinterließen. Deshalb müsse die Sportanlage 
komplett umzäunt werden, so der TV-Vorstand, der 
ergänzte, dass man bei der Gemeinde bereits einen 
Antrag gestellt habe. Von Seiten des Vereins sei man 
dankbar, dass eine Machbarkeitsstudie für eine Erwei-
terung der Sporthalle in Auftrag gegeben wurde. Posi-
tiv gestalteten sich die Berichte der Abteilungen und 
der Abteilungsleiter, beginnend bei Jugendvorstand 
Robby Simon, über Volleyball oder Kegeln bis hin 
zu den Stockschützen. Besonders ausführlich gestal-
tete sich der Bericht des Fußballabteilungsleiters Peter 
Imlohn, der sowohl über die engagierte Jugendfußball-
arbeit, als auch zu den Damen- und Herrenmannschaf-
ten einiges ausführte und erläuterte. Vize-Bürgermeister 
Anton Schindlbeck lobte das großartige Engagement 
und zollte Lob und Anerkennung. Der Verein decke 
mit seinen Sparten ein großes Spektrum ab und biete 
Attraktivität für alle Altersgruppen. Der Spaß und der 
gute Geist der im Verein und den einzelnen Abtei-
lungen vorherrsche, seien deutlich spürbar, hob der 
Gemeindevertreter hervor. Einstimmig wurden sowohl 
die aktualisierte Satzung, als auch die Ehrenord-
nung verabschiedet. Künftig werden Mitglieder nach 
25 Jahren und nach 50 Jahren Vereinszugehörigkeit 
geehrt, gültig sei hier das Eintrittsdatum. Für den nun 
zu ehrenden und sehr großen Personenkreis, wolle 
man einen eigenen Ehrenabend veranstalten. Ehrun-
gen gab es zur Überraschung von drei Mitgliedern 
dann dennoch. Kurt Raith wurde für 70-jährige Verein-
streue geehrt. Zum Ehrenkassier oder besser zum „Kas-
sier des Jahrhunderts“ wurde Anton Mahal ernannt. Er 
übte das Amt seit 33 Jahren aus, ehe er es im vergan-
genen Jahr in jüngere Hände legte. Paul Jogsch, wurde 
zum Ehrenvorstand ernannt und verdiente sich ferner 
den Titel „Baumeister des 3. Platzes“. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Krieger- und Reservistenkameradschaft Barbing zog Bilanz
KRK-Vorstand Hans-Joachim Klotz war sehr zufrie-
den: Zahlreiche Mitglieder waren zur Jahreshauptver-
sammlung ins Gasthaus Deutsch gekommen. Er hieß 
mit Hubert Förster den letzten noch lebenden Kriegs-
teilnehmer der Krieger- und Reservistenkameradschaft 
willkommen.  Erst im Januar hatte man dem Weltkriegs-
teilnehmer Josef Landgraf das letzte Geleit gegeben, 
erinnerte Oberstleutnant a. D. Hans-Joachim Klotz, 
ehe er anschließend das Jahr Revue passieren, wie 
die Dorfmeisterschaft im Stockschießen bei der man 
immerhin den dritten Platz belegte, dem Gründungs-
fest der FF Illkofen, oder auch der Kinderfahrradral-
lye, bei der es schon zur guten Tradition gehört eine 
Station zu stellen und nicht zuletzt die Gestaltung des 
Volkstrauertages. Beim Nikolausdienst nahmen die 
Nikoläuse und Krampusse die stolze Summe von 700 
Euro als Spenden ein, die man im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs an den Musikverein Barbing und die 
BRK-Bereitschaft Neutraubling-Barbing überreichte. 
Als besonders gelungen bezeichnete der Vorstand 
den Ausflug zum „Tag der Bundeswehr“ in Ingol-
stadt. Der Vorsitzende ist angesichts der Leistungen 
der KRK-Sportschützen besonders stolz und nahm die 
Generalversammlung noch einmal zum Anlass zu den 
Erfolgen zu gratulieren. „Es sind die Männer, die die 
Flagge der KRK besonders hochhalten“, lobte Klotz 
und erinnerte in diesem Zusammenhang an die vielen 
gewonnenen Titel der KRK-Sportschützenkameraden 
Wolfang Frommer, Alfred Metzger, Anton Englbrecht, 
Edgar Güntner, Hartmut Wecke und Norbert Meyer. 
Stets belegen sie erste, zweite und dritte Plätze in 
den verschiedenen Disziplinen bei den Landesmeis-
terschaften und selbst bei den Bundesmeisterschaften 
ob in der Disziplin English Match oder KK-Standart. 
Er dankte den Sportlern für ihr Engagement  und gra-
tulierte nochmals zu den hervorragenden Schießleis-
tungen. Einen besonderen Dank zollte Klotz auch 
Christine und Anton Englbrecht für die Pflege des 
Kriegerdenkmals sowie Maria und Stefan Sulzer, die 
die Organisation des Nikolausdienstes innehaben. 
Bei einem kleinen Ausblick informierte der Vorstand 
über Termine und Veranstaltungen, an denen die Mit-
glieder teilnehmen werden, wie Maibaumaufstellen 

(1.5.), dem alternativen Vatertag (30.5.), Fronleich-
nam (20.6.), Dorfmeisterschaft Stockschießen (14.9.) 
und Volkstrauertag (17.11.). Der diesjährige Verein-
sausflug am 3.8., geht zum Deutsch-Amerikanischen 
Volksfest nach Grafenwöhr. Vorstand Hans-Joachim 
Klotz und Vize-Vorstand Anton Englbrecht ehrten die 
langjährigen Mitglieder und überreichten Urkunden 
und Treuenadeln. Seit 10 Jahren hält Stephan Dobner 
dem Verein die Treue. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
kam Robert Ziegler eine Ehrung zu. Helmut Kralit-
schek, Franz Odwody und Ulrich Lauterbach, dieser 
musste sich entschuldigen lassen, gehören dem Ver-
band seit inzwischen 40 Jahren an. Im Anschluss  an 
die Ehrungen kam Vorstand Klotz dem Wunsch der 
Mitglieder nach, im Rahmen eines Vortrages über die 
„Bundeswehr heute“ und insbesondere über das Heer  
zu informieren. „Die Bundeswehr die man heute 
habe, ist nicht mehr zu vergleichen, die die meisten 
hier aus dem Bereich der vierten Jägerdivision der  
Oberpfalz kennen‘“, so Klotz der in seinem Referat 
über die Gliederung, die Bewaffnung und die Stati-
onierung informierte sowie ferner Bilder über Kampf-
fahrzeuge  zeigte und auch über die die Aufträge der 
einzelnen Einheiten berichtete. Die Mitglieder dank-
ten ihm anschließend für seinen sehr informativen 
Bericht mit viel Applaus.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Starkbierfest mit Bockbierpredigt in Friesheim
Der KSV Friesheim lädt herzlichst ein zum alljährli-
chen Starkbierfest am Samstag, 13.04.2019 ab 
19.00 Uhr ins Haus der Vereine Friesheim ein. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt die Kapelle 
"Blechfeez". Ein besonderes Highlight ist neben dem 
Bockbieranstich durch Bürgermeister Hans Thiel auch 

in diesem Jahr die Bockbierpredigt unseres Pfarrers 
Stefan Wissel. Mit leckeren Brotzeitbrettln und den 
Jakobator Böcken aus Bodenwöhr ist für ihr leibliches 
Wohl bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der KSV Friesheim!
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Barbinger Schützenjugend holte sich mehrere Meistertitel
Bei der diesjährigen Gaumeisterschaft des Donaugaus 
trafen sich über 300 Jugendliche im Gauleistungszent-
rum Höhenhof, um ihre Leistungen mit dem Luftgewehr 
und der Luftpistole unter Beweis zu stellen. Diesmal 
konnte die Barbinger Schützenjugend gleich mehrere 
Meistertitel und viele weitere Topplatzierungen für sich 
erkämpfen. Es zeigte sich wieder, dass sich ihr Trai-
ningsfleiß bezahlt macht. So holte sich in der Schü-
lerklasse männlich Smarslik Dominik (183 Ringe) mit 
dem 1. Platz den ersten Gaumeistertitel. In der gleichen 
Klasse belegte Götz Sebastian (178 Ringe) den 4. Platz, 
Röttges Nico (153 Ringe) den 15. Platz und Boronow-
ski Sebastian (150 Ringe) den 17. Platz.  In der Schü-
lerklasse weiblich erreichte Schindlbeck Antonia (154 
Ringe) den 5. Platz. Nachdem die noch sehr junge 
Schülermannschaft im letzten Jahr schon den guten 
sechsten Platz erreichte, konnte sich diese, bestehend 
aus Schindlbeck Antonia, Röttges Nico und Smarslik 
Dominik, dieses Jahr sogar mit großem Vorsprung den 
ersten Platz und damit ebenfalls den Gaumeistertitel 
sichern. In der Jugendklasse männlich erreicht Schindl-
beck Philipp (332 Ringe) den guten 14. Platz im Mit-
telfeld. Bei der Jugendklasse weiblich holt sich Moser 
Patricia mit dem Ergebnis von 385 Ringe den Meis-
tertitel und Schmidt Lisa-Sophie wurde mit 380 Ringe 
Vizemeisterin in dieser Klasse. Auch in der Mannschaft-
wertung in Jugendklasse hatten unsere Jungschützen 
die Nase vorne. So sicherte sich die Mannschaft, nach 
dem Vizemeistertitel im Vorjahr, um Moser Patrica, 
Schmidt Lisa-Sophie und Schindlbeck Philipp mit dem 
Mannschaftsergebnis von 1097 Ringe ebenfalls den 
Gaumeistertitel. Einen 5. Platz erreichte Kiefner Stefan 
(365 Ringe) in der Juniorenklasse I männlich. Ebenfalls 
in dieser Klasse platzierte sich Zach Simon (361 Ringe) 
auf den  7. Platz. In der Juniorenklasse II männlich ging 
schon wieder ein Meistertitel an die Barbinger. Diesen 
holte sich Zach Moritz mit 370 Ringen. Moser Maxi-

milian (340 Ringe) erreichte in dieser Klasse den 20. 
Platz. Auch in der Junioren-Mannschaftswertung männ-
lich ging der Meistertitel an die Mannschaft um Zach 
Simon, Kiefner Stefan und Zach Moritz, nachdem sie im 
Vorjahr Vizemeister wurden. Dieses Jahr wurden auch 
wieder einmal die Gaumeister auch in der Disziplin 
3-Stellung Luftgewehr ermittelt. Hier gingen drei Meis-
ter- und ein Vizemeistertitel nach Barbing. So konnte 
sich in der Schülerklasse männlich Smarslik Domi-
nik (281 Ringe) über den Gaumeistertitel und Müller 
Thomas (269 Ringe) über den Vizemeister freuen. Auch 
Schindlbeck Antonia (279 Ringe) holte sich in der Schü-
lerklasse weiblich in dieser Disziplin den Titel der Gau-
meisterin. Die Mannschaft, bestehend aus Schindlbeck 
Antonia, Müller Thomas und Smarslik Dominik sicherte 
sich mit 829 Ringe den ersten Platz und damit eben-
falls den Titel des Gaumeisters. Erstmalig nahm Eck-
hardt Katharina in der Versehrtenklasse mit Hilfsmittel 
teil und erreichte hier mit 323 Ringen den 10. Platz. 
Nachdem die Luftgewehrschützinnen schon so tolle 
Erfolge verbuchen konnten, wurde es für die Luftpisto-
lenschützen schwer hier noch mitzuhalten. Schindlbeck 
Philipp (267 Ringe) sicherte sich in der Jugendklasse 
männlich den tollen 3. Platz. In der Juniorenklasse II 
männlich erreichte Zach Moritz (333 Ringe) ebenfalls 
den 3. Platz und Bindl Michael (289 Ringe) den 8. 
Platz. In der Mannschaftwertung Junioren I/II platzier-
ten sich die Drei auf dem guten 4. Platz. Im Vorfeld 
konnte Moser Patrica mit dem Kleinkalibergewehr sich 
schon zwei Meistertitel sichern. Sie wurde in der Dis-
ziplin KK 3-Stellung in der Klasse Jugend weiblich mit 
501 Ringe und KK Liegendkampf/Jugend weiblich mit 
544 Ringe jeweils erste und damit Gaumeisterin. Wir 
gratulieren unseren Jungschützen zu diesen tollen Leis-
tungen und wünschen ihnen für die weiteren aufbauen-
den Meisterschaften viel Erfolg und „Gut Schuss“.
Bericht: Elisabeth Kiefner

Unser Tarif für Sparfüchse!

Flat Twenty Two für 24,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 20.000 kBit`s/Upload bis zu 2.000 kBit`s)

Sie möchten mehr?

Flat Thirty Five für 29,99 € mtl. 

Funkanbindung inkl. Flat (Download bis  

zu 30.000 kBit`s/Upload bis zu 5.000 kBit`s)

Ihr Internet Service Provider im Raum Regensburg – surfen Sie mit uns auf der  schnellenwelle.de
Genias Internet  •  Dr.-Gessler-Str. 20  •  93051 Regensburg  •  Tel.  0941 9427980  •  info@genias.net  •  www.genias.net

• Flat bereits ab 14,99 €  
• Schnelles Internet in Glasfasergeschwindigkeit 
• Weitere Flats bis zu 50.000 kBit`s möglich
•  Deutschland-Flat  für mtl. 4,95 € jederzeit  buchbar 
•  Fritz!Box , Rufnummer-Mitnahme, neue Rufnummer 
•  Realisierbarkeit sofort  •  Fairer Tarif ohne versteckte Handicaps
• Kostenlose Testphase für Neukunden  •   Kostenloser Tarifwechsel für Bestandskunden

Schnelles Internet ohne Kabel!  
Ihr Zugang zur Welt!

V-DSL 
in verschiedenen 

Ortsteilen verfügbar !
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Theatergruppe Barbing spielt „Der Schippedupfer“ an drei Terminen

Unter der Regie von Hans-Peter Landsmann probt 
die Theatergruppe Barbing seit Anfang des Jahres 
für das diesjährige Stück „Der Schippedupfer“, eine 
bayerische Komödie  in „fünf Tagen“ von Peter Land-
storfer. Zum Inhalt: Die Männer von Scheidlfing rüsten 
sich zum alljährlichen Schippedupfer-Ausflug nach Hai-
perting. Die Frauen des Dorfes, bereiten sich ihrerseits 
auf die jährliche Wallfahrt vor, allen voran die Wirtin 
(Karin Achhammer), sowie ihre Freundinnen, die Apo-
thekerin (Gerda Schiekofer) und die Pfarrerköchin 
(Christine Leyerer). Alles scheint wie immer zu laufen, 
bis Pfarrer Mendus Pockamayr (Hans-Peter Landsmann) 
plötzlich auf die Idee kommt, dieses Jahr auch zum 
Schippedupfen mitzufahren. Gegenüber den Frauen 
gibt er vor, dass er dringend zu einer Hospiz geru-
fen wurde und deshalb nicht mit auf Wallfahrt gehen 
kann. Doch diese kleine Schwindelei ist der Anfang 
einer nicht enden wollenden Kette von Ausreden, Not-
lügen und Verwechslungen. Weil die Frauen einen Tag 
früher von ihrer Wallfahrt heimkommen, bemerken sie, 

dass die Männer eine Nacht länger ausgebleiben sind 
wie ausgemacht. Sie ertränken ihren Kummer und ihre 
Sorgen zunächst im Alkohol, schwören den Männern 
aber für den nächsten Tag Rache. Besonders die Toch-
ter des Hauses (Kati Papp) vermisst ihren Kitze (Stefan 
Walig) schmerzlich. Die Männer haben zwar bei ihrer 
verspäteten Ankunft am nächsten Morgen ein schlech-
tes Gewissen. Besonders der Pfarrer ist nervös, weil 
er das sonntägliche Hochamt verpasst hat, aber auch 
der Wirt (Dominik Schindlbeck), weil er für’s Mittags-
geschäft noch nichts gekocht hat. Alle müssen nun mit-
helfen. Der Wirt brät den Schweinebraten ein, der 
Pfarrer dreht die Knödel, der Apotheker (Reiner Kralit-
schek) hobelt das Kraut und der Sargschreiner (Man-
fred Sulzer) zapft das Bier an. Alles scheint noch gut 
zu gehen. Doch dann stehen die Frauen plötzlich in 
der Wirtschaft und verlangen eine Erklärung. Jetzt ist 
guter Rat teuer. Die Männer schlittern mit ihren Ausre-
den von einer peinlichen Situation in die andere. Doch 
es dauert nicht lange, bis auch die Frauen mit ihrer 
angeblichen Wallfahrt in arge Erklärungsnot kommen. 
Ein norddeutscher Abortartikelvertreter (Toni Pfister) 
und ein junges, hübsches Mädchen (Sabrina Guerrero) 
verschärfen die Situation für alle noch mehr - auch der 
Brotzeitbursche (Yannic Landsmann) hat seine Prob-
leme mit dem „Preißn“. Doch letztendlich müssen beide 
Seiten erkennen, dass auch noch so kleine und unbe-
deutend erscheinende Notlügen fatale Folgen haben 
können… und dass ein verprügelter Preuße auch noch 
ein schmerzliches Ass für die Männer im Ärmel haben 
kann… Wie schon im vergangenen Jahr erfolgreich 
eingeführt hat sich die Theatergruppe entschlossen, 
heuer erneut drei Aufführungstermine zu planen. Die 
Aufführungen werden am Samstag, 6. April und am 
Freitag, 12. April und Samstag, 13. April, jeweils 
um 19.30 Uhr im Barbinger Rathaussaal stattfinden. 
Kartenreservierungen können bei Hans-Peter Lands-
mann telefonisch unter 0171-8088746 vorgenommen 
werden. Eintrittskarten gibt es natürlich auch noch an 
der Abendkasse. Der Eintrittspreis beträgt wieder 7 
Euro. Die Theatergruppe Barbing lädt alle Freunde der 
volkstümlichen Komödie recht herzlich ein. Freuen Sie 
sich auf einen heiteren und kurzweiligen Abend – die 
Theatergruppe freut sich auf Ihren Besuch.

Alten- & Krankenpflege ·  In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst
Evi Krompass · Glockenbecherstr. 23 · 93092 Barbing 
Tel. 09401/ 527992 · Fax 527991 · Mobil 0170 / 9970305
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Jahreshauptversammlung der Sarchinger Fischer

Der Vorsitzende des Fischervereins, Otto Huber, konnte 
neben den zahlreichen Mitgliedern, angefangen bei 
den Jungfischern bis hin zu den Passiven sowie den 
Ehrenmitgliedern Josef Seidl und Xaver Hendlmeier, 
auch Bürgermeister Hans Thiel und die Vorsitzenden 
der örtlichen Vereine willkommen heißen. 48 Aktive, 
45 Passive und neun  Jungfischer könne der Verein der-
zeit zählen, bilanzierte der Vorsitzende, ehe er das 
vergangene Jahr mit seinen vielen Aktivitäten in Erin-
nerung rief, wie beispielsweise mit dem Anfischen an 
der Rinsen. Den Titel Fischerkönig holte sich im vergan-
genen Jahr Hermann Riedhammer. Großen Dank zollte 
der Vorsitzende allen Helfern bei den Arbeitseinsät-
zen. Vorsitzender Otto Huber vergaß aber auch nicht 
den Gönnern und Sponsoren des Vereins, wie Wirts-
familie Geser und den Angelsportgeschäften Rogner 
und Kern besonders zu danken.  „Dank gebühre auch 
der Gemeinde Barbing für die Unterstützung des Ver-
eins und vor allem der Fischerjugend“, stellte Huber 
in besonderem Maße heraus. Von der Jugend zu den 
aktiven Mitgliedern wechselten Maximilian Bischoff, 
Patrick Eibl und Andreas Gruber. Als neues aktives Mit-
glied wurde Alexander Eggl aufgenommen. Als pas-
sives Mitglied trat Josef Karl dem Verein bei sowie als 
Jungfischer Jan Grabinger. Im Vorfeld hatte Schriftfüh-
rer Robert Hagen an die vergangene Jahreshauptver-
sammlung erinnert und Kassier Achim Konietzny die 
Zahlen der Kasse vorgelegt. Über die Fangergebnisse 
der Vereinsgewässer informierte detailliert Gewässer-

wart Johann Gedak. Zusätzlich zu den 238 gefangenen 
Forellen wurden 55 Fische mit einem Gesamtgewicht 
von 209 Kilogramm in den Fanglisten erfasst. Dabei 
stellte sich ein Waller mit einer Länge von 1,48 Meter 
als das größte gefangene Exemplar eines Raubfischs 
heraus, berichtete Gedak. Bei vier Arbeitseinsätzen, 
zur Entfernung  umgelegter Bäume durch Windbruch 
oder Biber, waren die Fischer aktiv. Zur Verbesserung 
der Wasserqualität wurde zahlreiches Totholz aus dem 
Wasser entfernt. Dabei wurde ein Raupenbagger ein-
gesetzt, erläuterte Gewässerwart Johann Gedak. In 
seinem Bericht beklagte Gedak vor allem die Unsitte 
über illegale Müllentsorgungen am Parkplatz beim 
Sarchinger Weiher, der zur Renn angrenzt, deutlich. 
„Dies kann und darf nicht sein, vor allem wenn der Müll 
dann in der Renn landet“, so Gedak. Der Gewässer-
wart erklärte, dass im vergangenen Jahr auch wieder 
Besatzmaßnahmen vorgenommen wurden, um den 
Fischbestand zu stützen. Der Bericht von Jugendleiter 
Andreas Huber verdeutlichte, dass für die Nachwuchs-
fischer einiges geboten war, dabei ließ er zahlreiche 
Aktivitäten Revue passieren die er und sein Stellvertre-
ter Thomas Riedhammer für die Jugendlichen initiier-
ten, wie beispielsweise das Anfischen, gemeinsam mit 
den Erwachsenen, ein Königsfischen und ein Vater/
Sohn Fischen. „Das Anfischen 2018 gewann Antonette 
Siegel und die Würde des Jugendfischerkönigs 2018 
sicherte sich Adrian Hagen“, erinnerte Andreas Huber, 
ehe man zu den turnusmäßigen Neuwahlen schritt. Der 
bisherige Vorsitzende Otto Huber stellte sich nicht mehr 
zur Wahl. Zum neuen ersten Vorstand wurde Dr. Robert 
Hagen gewählt. Heinz Fichtl wurde erneut zum Vize-
Vorstand gewählt. Die Kasse bleibt weiterhin in den 
bewährten Händen von Achim Konietzny. Das Amt des 
Schriftführers übernahm Adrian Hagen. Zum neuen 
Jugendleiter wurde Dominik Hornauer gewählt und das 
Amt der Gewässerwarte übernehmen Karl Braml und 
Otto Huber. In seinen Grußworten lobte Bürgermeister 
Hans Thiel das große ehrenamtliche Engagement des 
Fischervereins. „Das ist aktiver Umweltschutz“, merkte 
er an und betonte, dass auch auf gesellschaftlicher 
Seite die Sarchinger Fischer nicht mehr wegzudenken 
seien und alle Generationen vereinen. 
Bild: Hagen/Bericht: C. Kroschinski

Verkleidet zur Skigymnastik 
in Sarching

Ganz viel Spaß hatten die Kinder in der Skigymnas-
tik bei den Trainerinnen Julia Gansmeier und Margot 
Schiller sowie beim Eltern-Kind-Turnen. Es wurde viel 
getanzt und natürlich durfte das Negerkussessen nicht 
fehlen.  
Bericht und Foto: Julia Gansmeier
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Sportskanonen feierten Fasching
Die Skigymnastikstunde des SV Sarching stand am 
Rosenmontag ganz im Zeichen der närrischen Zeit. 
Bei lustigen Faschings- und Fetenhits heizte Leiterin 
Margot Schiller den verkleideten Sportlern kräftig 
ein. Mit einem dreifachen „Sari Wari“, dem Schlacht-
ruf der Sarchinger Faschingsgesellschaft, wurde die 
Stunde beendet. Im Anschluss ging es noch bestens 
gelaunt zur Einkehr zu den Vereinswirten Uli und 
Anton Geser. 
Bild und Bericht: Steffi Dirrigl

Fasching der Eltern-Kind-Gruppe 
Sarching

Buntes Faschingstreiben war bei den Kleinsten der 
Sarchinger Eltern-Kind-Gruppe geboten. Unter Leitung 
von Carolin Danner tanzten die Kleinen zu flotten 
Faschingshits. Heiß her ging es auch beim Bobbycar-
Wettrennen und Seifenblasen fangen. Ein kunterbun-
tes Buffet, um das sich die Mamas kümmerten, erfreute 
Groß und Klein. Ein herzliches Vergelt’s Gott galt Lei-
terin Carolin Danner für die tolle Organisation der 
Faschingssause.
Bild C. Danner/Bericht C. Kroschinski

Jahresversammlung des  
KDFB Sarching

Bei der Jahresversammlung des Frauenbundes mit 
Tombola und Dias konnte die Vorsitzende Marlene 
Grübl viele Mitglieder begrüßen. Ein besonderer 
Gruß galt Herrn Pfarrer Wissel, sowie der Gemein-
dereferentin Susanne Hermann und der Bildungsre-
ferentin Birgitt Pfaller vom Diözesanverband. Nach 
dem gemeinsamen Bundesgebet gedachte man den 
beiden verstorbenen Frauen, bevor man zur Tagesord-
nung überging. Kassenwartin Sonja Semmler infor-
mierte über die gute Finanzlage des Zweigvereins. 
Die Kasse wurde von Frau Johanna Kainz geprüft 
und für einwandfrei befunden. Schriftführerin Andrea 
Christ ließ das Vereinsjahr Revue passieren. Höhe-
punkt der Reisen im vergangenen Jahr war in die Stei-
ermark und Stift Admont. Nach dem 1. offiziellen Teil 
bedankte sich die Vorsitzende bei allen Frauen für die 
tatkräftige Unterstützung der vergangenen 20 Jahre, 
die sie den Verein vorstand. Sandra Semmler als 2. 

Vorsitzende überreichte im Namen des Frauenbun-
des einen Blumenstrauß und ein Präsent als kleines 
Dankeschön. Ebenso schloss sich Pfarrer Wissel mit 
einem Geschenk der Pfarreiengemeinschaft an. Als 
besondere Ehre überreichte Wissel noch die goldene 
Ehrennadel des Landesverbandes an die scheidende 
Vorsitzende. Nach der Pause ging man zur Neu-
wahl über.  Wie bereits früh genug darauf hingewie-
sen wurde, trat die gesamte Vorstandschaft zurück. 
Es galt eine neue Führung aufzustellen, was nach 
mehrmaliger Befragung nicht zustande kam. Man ver-
einbarte die kommissarische Weiterführung bis zum 
16.05.2019 zu einer außerordentlichen Versamm-
lung. Alle Mitglieder erhalten extra eine Einladung. 
Wir hoffen auf einen 2. Wahlgang mit Erfolg. Weitere 
Termine: 28.03.+04.04. Basteln von Palmbuschen im 
Pfarrsaal 19.00 Uhr, 07.04.Verkauf der Palmbuschen 
nach dem Gottesdienst, 09.05. Kaffeekränzchen mit 
Ehrungen im Gasthaus Geser
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Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Sarching
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Sarching 
waren in den Landgasthof Geser gekommen, um den 
Rechenschaftsbericht des Vorstands und den Bericht 
des Jagdpächters Guido Bieber zu hören. Jagdvor-
stand Johann Gansmeier konnte neben den Jagdge-
nossen auch Bürgermeister Hans Thiel begrüßen, sowie 
auch Jagdpächter Guido Bieber. Schriftführer Rudolf 
Gröschl ließ in seinem Bericht die letzte Jahreshaupt-
versammlung als auch die Ergebnisse und Themen 
der verschiedenen Ausschusssitzungen Revue passie-
ren. Hier erinnerte Gröschl beispielsweise an die Feld-
wege, die man im Jahr 2018 noch ausbesserte, wie 
Leitenraben, die Wege an der Pumpstation oder am 
Hartl-Girlet. Ferner waren auch die Beregnungsweiher 
Themen, da gerade in trockenen Jahren das Wasser 
knapp sei. Hier wolle man bei der Gemeinde einen 
Antrag auf Entschlammung stellen, kam man damals 
überein. Wie Gröschl weiter in Erinnerung rief habe 
man nach Einholung eines Angebotes den Maschi-
nenpool um einen neuen Seitenmulcher erweitert. Den 
alten Seitenmulcher konnte man im Zuge der Neuan-
schaffung in Zahlung geben. Ehe Kassier Karl Hasl-
beck die Einnahmen und Ausgaben präsentierte, rief 
Jagdvorstand Johann Gansmeier das vergangene Jahr 
kurz in Erinnerung.  Schon zu Beginn des vergangenen 
Jahres habe man tatkräftig angepackt,  meinte der Vor-
sitzende und berichtete von Baggerarbeiten am Rehn- 
und Nikolausgraben sowie am Heisingergraben. Hier 
holte man sich Unterstützung von Alex Zorn, so Johann 
Gansmeier in seinem Tätigkeitsbericht, der anhand 
der Inventar- und Einsatzliste ferner Bilanz zog, dass 
der Heckmulcher 58 Mal, der Seitenmulcher 18 Mal 
sowie auch der Holzspalter 20 Mal im Einsatz gewe-
sen sei. Ferner habe man Frostschutzmaterial am Weg 
an der Rinsen ausgebracht.  Inzwischen sei der neue 
Seitenmulcher geliefert worden. Die Kosten hierfür 
beliefen sich auf 11040 Euro. Den acht Jahre alten 
Seitenmulcher konnte man im Zuge dessen in Zahlung 
geben. Gansmeier bat um pfleglichen Umgang mit 
den Gerätschaften und hier insbesondere das Schmie-
ren nicht zu vergessen. Dank richtete Jagdvorstand 
Johann Gansmeier nicht nur an die Gemeinde son-
dern auch an Jagdpächter Guido Bieber für die her-

vorragende Zusammenarbeit. Der Jagdpächter gab 
den Dank zurück und berichtete, wie wichtig auch die 
gute Zusammenarbeit sei. Zu seinem Bedauern, sei 
das Niederwild weniger geworden. Wohl fühlen sich 
anscheinend in der Gegend Fuchs und Marder. Guido 
Bieber berichtete in diesem Zusammenhang, dass der 
Bestand jedoch hier auf konstantem Niveau liege. Im 
Bereich der Jagdgenossen Sarching habe man mit 
Wildsauen fast keine Probleme, berichtete der Jagd-
pächter und appellierte im Weiteren, dass alle Schä-
den von Bibern dem Landratsamt zu melden seien. 
Seit Januar 2018 bis jetzt seien 27 Rehe dem Stra-
ßenverkehr zum Opfer gefallen, bedauerte Bieber. Bür-
germeister Hans Thiel, der die Grußworte im Namen 
der Gemeinde überbrachte, lobte das gute und har-
monische Miteinander. Auch er appellierte, dass die 
Schäden von Bibern zu melden seien, auch mit Bild. 
Das Bürgerbüro sei gerne auch behilflich beim Aus-
füllen. Ferner griff das Gemeindeoberhaupt auch das 
Thema Wildunfälle auf und berichtete, dass sich diese 
vor allem an zwei Stellen im Gemeindebereich zentrie-
ren, zum einen im Bereich des Sarchinger Weihers und 
zum anderen zwischen bei der Eltheimer Autobahnbrü-
cke in Richtung B8. Nach einstimmigem Beschluss der 
Jagdgenossen werde man auch im kommenden Jahr 
den Jagdpachtschilling für den Wegebau verwenden, 
kamen die Jagdgenossen überein. Johannes Heitzer, 
Vize-Vorsitzender der Jagdgenossen, bat im Namen 
des Jagdpächters Grünstreifen oder Ackerrandstreifen 
stehen zu lassen oder auch einige Flächen zur Aussaat 
von Blühflächen zur Verfügung zu stellen, um Rück-
zugsorte für das Niederwild zu schaffen. 
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Gesunde Brotzeit in der Kita  
Bruder Klaus

Der Sarchinger Elternbeirat hat sich passend zur Fas-
tenzeit eine gesunde Brotzeit ausgedacht und traf 
sich in den Gruppen des Kindergarten Sarchings 
zum Thema „Müsli“. Den Kindern wurde die span-
nende Geschichte „König Sahnehäubchen isst kein 
Müsli“ vorgetragen. Im Anschluss an die lehrreiche 
Geschichte konnte jeder sein gesundes Müsli nach 
eigenem Belieben zusammenstellen und dazu mitge-
brachtes Obst schnippeln. 
Bild und Bericht: Steffi Dirrigl

SpVgg-Trikots für den Senegal
Unter Anleitung von Martin Grundner trafen sich wie 
jedes Jahr alle Jugendtrainer der SpVgg Illkofen um 
die Räumlichkeiten im Sportheim Illkofen wieder auf 
Vordermann zu bringen. Unter anderem wurden auch 
mehrere Trikotsätze aussortiert und schnell entstand 
die Idee, die Trikots dorthin zu geben, wo es wirklich 
Sinn macht! Christian Hardt und Jürgen Schiller über-
gaben bereits ein paar Tage später mehrere Trikot-
sätze für Kinder und Jugendliche an Edith Pausch von 
Farafina e. V. in Regensburg. Farafina ist ein afrika-
nisch-deutscher Kulturverein, der sich durch kulturelle 
Aktivitäten für die Themen Akzeptanz – Völkerverstän-
digung – Miteinander – Vorurteile abbauen und Tole-
ranz einsetzt. Die Freude der Kinder an der Cherif 
Sidy Aidara Grundschule in der Region Sédhiou in 
der Casamance im Süden Senegals war riesengroß, 
als sie die Trikots zum ersten Mal tragen durften! Noch 
mehr Bilder davon gibt’s auf www.spvgg-illkofen.de
Bericht und Foto: SpVgg Illkofen

Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossen Illkofen

Jagdvorstand Martin Hammerschmid begrüßte zur 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen neben 
den Illkofener und Auburger Jagdgenossen auch 
Bürgermeister Hans Thiel, Pfarrer Stefan Wissel und 
Jagdpächter Andreas Rohrseitz. Er dankte Wirtin 
Fanny Geser und deren Tochter Lisa für die hervor-
ragende Zubereitung des Wildbrets, erlegt und spen-
diert von Jagdpächter Andreas Rohrseitz. Bestens 
gestärkt stieg man auch gleich in die Tagesordnung 
ein. Wie der Kassenbericht verdeutlichte, summierte 
sich die Sanierung der rund 3,2 Kilometer geteer-
ten Feldwege auf 104.368 Euro. Dank des verspro-
chenen Zuschusses der Gemeinde in Höhe von 25 
Prozent und eine Entschädigungszahlung der Firma 
Fahrner in Höhe von 3.375 Euro konnte der veran-
schlagte Kostenrahmen von 75.000 Euro eingehal-
ten werden. „Das war genau zum richtigen Zeitpunkt 
angesichts des Zustands der Flurwege“, betonte Ham-
merschmid, der ferner der Gemeinde mit Bürgermeis-
ter Hans Thiel an der Spitze für den Zuschuss dankte 
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und nicht zuletzt den beteiligten Firmen und Perso-
nen. Man spreche hier nicht von einer weiteren Flä-
chenversiegelung, sondern die rund 40 Jahre alten 
Teerwege, die noch aus der Zeit der Flurbereini-
gung stammen, wurden optimal saniert. Ferner erin-
nerte er, dass man im vergangenen Jahr aufgrund der 
großen Maßnahme keine Schottermaßnahmen durch-
führte, dies wolle man wieder in diesem Jahr in die 
Hand nehmen. Ehe der einstimmige Beschluss gefasst 
wurde, dass man den Jagdpachtschilling in den 
Wegebau investiert und ein neuer Weghobel ange-
schafft werden soll, informierte Hammerschmid noch 
kurz zur Jagd. Hammerschmid dankte dem Jagdpäch-
ter Andreas Rohrseitz und Berufsjäger Torben Walter 
für die hervorragende Zusammenarbeit, ehe Jagd-
pächter Andreas Rohrseitz informierte, dass man im 
Jahr 2017 noch 71 Sauen schoss und den Bestand 
auf ein erträgliches Maß reduzierte, so waren es im 
vergangenen Jahr nur noch 12. Die Auswirkungen 
der afrikanischen Schweinepest waren spürbar, so 
der Jagdpächter. Wie der Jagdpächter ferner erläu-
terte, bereite der Rückgang des Niederwilds Sorgen. 
Die Tendenz sei weiter fallend. Aktuell sehe er für 
das heimische Niederwild eher schwarz, bedauerte 
Jagdpächter Andreas Rohrseitz und appellierte an 
die Jagdgenossen, Grünstreifen oder Ackerrandstrei-

fen stehen zu lassen, damit sich das Niederwild auch 
zurückziehen könne. Positiv hingegen sei der Rehwild-
bestand. Bürgermeister Hans Thiel resümierte, dass es 
eine gute Entscheidung gewesen sei, die geteerten 
Feldwege zu sanieren. Er dankte den Jagdgenossen, 
dem Jagdherrn und dem Berufsjäger für das gute Mit-
einander. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski



Barbinger Informationsblatt März 201920

Jahreshauptversammlung des KDFB Illkofen-Friesheim
KDFB-Vorsitzende Gerda Skasik zog eine positive 
Bilanz bei der Jahreshauptversammlung im Pfarrheim. 
Ob nun kirchliche Feste,  Maiandachten, Weltfriedens-
tag, als auch vielen gesellschaftlichen Aktivitäten seien 
bei den Mitgliedern gut angekommen. Glanzlichter 
waren dabei nicht nur die Muttertagsfahrt und der Jah-
resausflug zum Knödlfest nach St. Johann in Tirol, son-
dern vor allem auch das kulinarische Grillfest, das vom 
Frauenbund initiiert wurde. Zum Nachdenken berührte 
der Vortrag von Pfarrer Wissel zum Thema „Armut in 
Deutschland“ erinnerte Skasik. Abgerundet wurde das 
vielfältige Programm durch eine Elisabethfeier mit Bier-
verkostung mit Hobby-Biersomelier Pfarrer Stefan Wissel 
und einem Besuch des Christkindlmarktes in Birkenheide. 
Den Rahmen der Jahreshauptversammlung nutzte die 
Vorsitzende auch, um den freiwilligen Helferinnen, wie 
Zeitungsausträgerinnen oder Überbringer der Geburts-
tagsgrüße einen besonderen Dank auszusprechen. Hier 
galt der Dank der Vorstandschaft vor allem auch Irm-
gard Niedermeier und Maria Gröschl sowie Mathilde 
Zacherl. Dank zollte man auch den scheidenden Mit-
gliedern der Vorstandschaft, Irene Klotzsch und Luise 
Klügl, ehe man sich den turnusmäßigen Neuwahlen wid-
mete. Hier konnte Gerda Skasik als Vorsitzende in ihrem 
Amt bestätigt werden, ebenso wie Vize-Vorsitzende 
Silvia Rödig. Das Amt der Schatzmeisterin bleibt in den 
bewährten Händen von Laura Schlösser. Als Schriftfüh-
rerin fungiert künftig Helga Strauß. Die Ämter der Bei-
sitzer werden von Friesheimern Irmgard Niedermeier, 
Irmgard Bübl, Helga Neumeier, Hildegard Gürster, 
Christine Kroschinski und der Illkofenerin Maria Gröschl 
besetzt. Die Kasse prüfen zukünftig Renate Brünsteiner 
und Emma Gerl. Das Amt der Beauftragten für Verbrau-
cherservice übernimmt Irmgard Niedermeier und Chris-
tine Beck bleibt Beauftragte der Landfrauen. Hildegard 

Gürster übernimmt auch weiterhin das Amt der Fahnen-
trägerin, wird aber unterstützt von weiteren Mitgliedern 
wie Renate Brunner und Christine Beck. Ihren Dank für 
das in sie gesetzte Vertrauen verband die Vorsitzende 
Gerda Skasik mit einer Vorschau auf die anstehenden 
Termine: 3.4. um 13 Uhr Palmbuschen binden im Bas-
telzimmer der alten Schule. Am 13.5. geht es bei der 
Muttertagsfahrt wieder ins „Blaue“. Am 16.5. findet 
die Bezirksmaiandacht in Pfatter statt. Geplant sei auch 
wieder ein Jahresausflug sowie ein Fest, ob Grill- oder 
Weinfest, werde man noch im Rahmen der Vorstand-
schaft absprechen und nicht zuletzt die Elisabethfeier 
(21.11., mit Käse- und Weinprobe). Selbstverständlich 
will man auch wieder in der Adventszeit einen der wun-
derschönen Weihnachtsmärkte einen Besuch abstatten. 
Der Geistliche dankte in seinen Grußworten den Frauen 
für ihr vielfältiges Engagement und lobte, dass diese für 
alle Generationen etwas bieten.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Kinderfasching in Friesheim
Viele Spiele, Spaß und Action sorgten beim Kinderfa-
sching im Haus der Vereine Friesheim für ausgelassene 
Stimmung. Das abwechslungsreiche Programm, gestal-
tet von Isabella Lingauer, Kerstin Plentinger, Renate 
Brunner und Susanne Knöpfle, die Unterstützung von 
Andreas Lingauer als DJ erfuhren, ließ keine Lange-
weile aufkommen.  Besonderes Highlight waren die ful-
minanten Show-Acts der Friesheimer Faschingsfreunde.  
Die Bambinis sowie die Kinder- und Jugendtanzgruppe 
begeisterten ihr junges Publikum. Ein Show- und Tanzpro-
gramm vom Feinsten lieferte auch die Showtanzgruppe. 
Zur weiteren Begeisterung spendierte das Wirtsehepaar 
Erika und Willi Graml allen Kindern Pommes. Auch 
durch ein reichhaltiges Kuchenbüfett war für das leibli-
che Wohl von Groß und Klein bestens gesorgt.
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Friesheim versteht zu feiern
Ordentlich gefeiert wurde am Faschingssamstag beim 
Ball der Friesheimer Vereine im Haus der Vereine. Eine 
Überraschung jagte die nächste und der Schützenver-
ein unter Leitung von Schützenmeister Josef Lehner, 
der in diesem Jahr das organisatorische Faschings-
zepter schwang, entzündete ein wahres Stimmungs-
feuerwerk. Mit den Auftritten der Faschingsfreunde 
Friesheim und der Partyband „D‘Sandler “, hatten die 
Organisatoren einen Treffer ins Schwarze gelandet. 
Die Maskenprämierung war einer der ersten Höhe-
punkte des gelungenen Abends. Den dritten Preis 
holten sich die „Pink Punker“. Mit dem zweiten Platz 
wurde eine Gruppe Ritter belohnt. Den wohlverdien-
ten ersten Platz belegte ein Schneemann.  Unter dem 
Motto „Ice, Ice Friesi“ zündeten die Faschingsfreunde 
ein buntes Programmfeuerwerk der Superlative und 
mischten gekonnt Tanz und Show. Die Jugendshow-
tanzgruppe, die Haupt-Showtanzgruppe sowie die 
Üfüs (die Ü50er) zeigten sich in Höchstform. Nach 
den Showeinlagen lebte die Stimmung auf der Tanz-
fläche wieder so richtig auf. 
Foto: P. Moll / Bericht: C. Kroschinski
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Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen Friesheim

Jagdvorstand Thomas Härtls begrüßte zur General-
versammlung neben den Friesheimer Jagdgenossen 
vor allem Bürgermeister Hans Thiel, Jagdpächter And-
reas Rohrseitz und Berufsjäger Torben Walter, ehe er 
in seinem Rückblick das vergangene Jahr reflektierte. 
Dabei erinnerte er vor allem, dass man zwei Züge 
Schotter am Gemeindeweiher auskippte, damit jeder 
selbst Schlaglöcher ausbessern könne. „Dieses Ange-
bot wurde sehr verhalten angenommen“, meinte Jagd-
vorstand Thomas Härtl und ergänzte, dass man von 
dem Ziel 200 Tonnen Schotter zu fahren weit ent-
fernt sei. Sein Fazit: „Es wolle sich keiner mehr wirk-
lich Zeit für Wegebaumaßnahmen nehmen“, das muss 
sich in Zukunft wieder ändern“.  Er bedauerte ferner, 
dass auch für das Ausschneiden und das Räumen der 
Gräben das Interesse im angebrachten Maße fehlte. 
Mehrere Treffen mit der Firma Fahrner wegen des Wegs 
im Zuge des Autobahnausbaus, der sehr in Mitleiden-
schaft gezogen wurde, als auch mit dem Landratsamt 
hinsichtlich der Baumaßnahmen an der Mero-Rohöl-
leitung brachten leider nicht den gewünschten Erfolg. 
Auch ließ der Vorsitzende die Themen der jüngsten 
Ausschusssitzung kurz Revue passieren, wie  Mulchge-
rät oder auch die bestehenden Probleme mit Biber und 
Gänsen. Eine Ersatzinvestition in ein neues Mulchge-
rät fand beim Ausschuss leider keine Zustimmung, so 
Härtls Fazit. „Das Zuparken der Straßen nimmt über-
hand“, war ein weiteres Thema, das der  Jagdvor-

stand Thomas Härtl ankreidete.  Ehe der Vorsitzende 
seine Ausführungen schloss, bat er die Jagdgenos-
sen um einen pfleglichen Umgang mit den Feldwe-
gen und dass dies letztlich auch bedeute, im eigenen 
Feld umzudrehen und das Vorbeet eben so groß zu 
machen, dass dies auch ausreiche. „Ein Feldweg 
bleibt nur in einem guten Zustand, wenn er höher als 
das Feld ist und das Wasser weglaufen kann“, so der 
Jagdvorstand, der den Rahmen der Generalversamm-
lung auch nutzte um Danke zu sagen. Dank zollte 
Härtl sowohl der Gemeinde Barbing für die gewähr-
ten Zuschüsse für die Gewässer- und Gräbenpflege, 
aber vor allem auch Jagdpächter Andreas Rohrseitz 
und Berufsjäger Torben Walter für die hervorragende 
Zusammenarbeit und Unterstützung und verband 
damit auch die Bitte, dass wieder mehr Friesheimer 
Jagdgenossen an den Treibjagden teilnehmen sollten. 
Allen Helfern, der Vorstandschaft und dem Ausschuss 
gebührte natürlich ebenso der Dank des Vorsitzenden.  
Bürgermeister Hans Thiel dankte den Jagdgenossen, 
dem Jagdherrn und dem Berufsjäger für das gute Mit-
einander. „Da kann man uns nur beglückwünschen“, 
lobte er. Der Jagdpächter Andreas Rohrseitz gab den 
Dank an die Jagdgenossen zurück und berichtete, wie 
wichtig die gute Zusammenarbeit sei. Jagdpächter 
Andreas Rohrseitz appellierte, dass jeder angerich-
tete Schaden durch Biber dem Landratsamt gemel-
det werden sollte. Im Rahmen der Neuwahlen wurde 
Thomas Härtl als Jagdvorstand bestätigt und Heribert 
Beck als sein Stellvertreter. Nach 25 Jahren als Kas-
sier sei es an der Zeit das Amt in jüngere Hände zu 
legen, meinte Berthold Bauer in dessen Fußstapfen 
nun Sebastian Seidl trat. Das Amt des Schriftführers 
blieb in den bewährten Händen von Hermann Lehner. 
Als Kassenprüfer fungieren künftig Berthold Bauer und 
Gerhard Grundner sowie als Beisitzer Andreas Lin-
gauer und Josef Ernst Junior. Einstimmig fasste die Ver-
sammlung den Beschluss, den Jagdpachtschilling für 
den Wegebau zu verwenden. 
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Schützengesellschaft Edelweiß Eltheim e.V. lädt 
ihre Mitglieder zur Jahreshauptversammlung mit 

Königsproklamation am 05.04.2019 um 19:30 Uhr 
ins Vereinsheim ein.

Jahreshauptversammlung des KSV Friesheim

Hervorragend besucht war die Generalversammlung 
des Krieger- und Soldatenvereins (KSV) Friesheim, zu 
der man ins Haus der Vereine eingeladen hatte. Der 
Vorsitzende Martin Hagen hieß die Mitglieder und 
nicht zuletzt Bürgermeister Hans Thiel willkommen. Das 
Totengedenken widmete der Verein allen verstorbenen 
Mitgliedern. Nachdem mit dem Protokoll von Schrift-
führer Hermann Lehner die letztjährige Versammlung 
in Erinnerung gerufen worden war und Schatzmeister 
Peter Niedermeier den Kassenbericht vorgelegt hatte, 
ließ Reservistenleiter Tobias Seppenhauser seinen 
Bericht folgen, ehe Vorstand Martin Hagen das ver-
gangene Jahr Revue passieren ließ. Der Verein habe 
nicht nur mit großer Beteiligung an den kirchlichen 
Festen wie Fronleichnam, Herz-Jesu-Fest und Patrozi-
nium teilgenommen, sondern war auch beim 150-jäh-
rigen Gründungsfest der FF Illkofen präsent und beim 
Gründungsfest der SpVgg Illkofen. Großen Zuspruch 
und Lob erntete das vom KSV ausgerichtete Starkbier-
fest, berichtete Martin Hagen und freute sich ferner, 
dass auch das KSV-Freundschaftsfest, zusammen mit 
dem KSV Sarching eine gelungene Veranstaltung war. 

Anlässlich des Volkstrauertages gedachte man der 
verstorbenen Opfer der Kriege am Kriegerdenkmal  
und zog unter Musikbegleitung in Richtung Haus der 
Vereine. Den Rahmen der Jahreshauptversammlung 
nutze der Vereinsvorsitzende um sich bei allen Helfern 
und Gönnern sowie der Gemeinde Barbing zu bedan-
ken. Dank gebührte vor allem auch Maria Ernst, die 
stets mit Sorgfalt die Pflege des Kriegerdenkmals über-
nimmt. Erfreut zeigte sich der Vereinsvorsitzende, dass 
man mit Christian Gerlach ein Neumitglied gewinnen 
konnte.  Bürgermeister Hans Thiel lobte das Engage-
ment des Krieger- und Soldatenvereins, der es aufs 
Beste verstehe seine Aufgaben umzusetzen. Nicht 
nur beeindruckt zeigte sich das Gemeindeoberhaupt 
angesichts der teilnehmenden Mitglieder, sondern 
auch, dass der Verein sich aktiv an gesellschaftlichen 
Terminen beteilige und diese auch selbst präge und 
erinnerte hier an das Starkbierfest, dass der KSV all-
jährlich ausrichte. Besonders aber komme auf Krie-
ger- und Soldatenvereinen  eine wichtige Aufgabe 
zu, denn sie halten die Erinnerungen an die Opfer 
der Kriege aufrecht. Bei den turnusmäßigen Neuwah-
len wurde Martin Hagen erneut zum ersten Vorsitzen-
den gewählt. Ihm zur Seite steht als sein Stellvertreter 
Richard Gürster. Das Amt des Schriftführers übernimmt 
künftig Alexander Graml und das Amt des Kassiers 
Stefan Geserer. Das Amt des Reservistenleiters bleibt 
in den schon bewährten Händen von Tobias Seppen-
hauser. Kassenprüfer bleiben Johann Kiesl und Her-
bert Stern. Zu Beisitzern wurden Albert Hagen jun., 
Günter Gerlach, Roland Rödig, Matthias Beck und 
Heribert Beck gewählt. Als Fahnenjunker fungieren 
Albert Hagen Junior und Stefan Geserer.  
Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Aus der Jahreshauptversammlung des Fischervereins Friesheim
Vorstand Karl Baumann blickte dieser Tage bei der 
Jahresversammlung des Fischervereins Friesheim auf 
ein sehr aktives und vielseitiges Vereinsjahr zurück. 
Neben den zahlreichen Mitgliedern konnte Vor-
stand Karl Baumann auch Ehrenvorstand Josef Süß 
und Bürgermeister Hans Thiel im Haus der Vereine 
begrüßen. Vorstand Karl Baumann erinnerte an zahl-
reiche kirchliche und gesellschaftliche Termine, wie 
beispielsweise Fronleichnam, Herz-Jesu-Fest und Kir-
chenpatrozinium, sowie Besuche der Fischerfeste in 
Riekofen, Pfakofen, Geisling, und Illkofen. Obligat 
waren die Teilnahme am Gründungsfest der FF Illkofen 
sowie an der Einweihung des neuen Schießstandes 
der Donaustrandschützen Friesheim mit Teilnahme an 
der Dorfmeisterschaft. Die Friesheimer Fischer wid-
meten sich auch der Reinigung der Fluren beim all-
jährlichen „Rama-Dama“. Baumann lobte in diesem 
Zusammenhang vor allem die Fischerjugend, die 
sich hier rege beteilige. Auch die Pflege der beiden 
Weiher in Friesheim und „Heitzer-Weiher“ wurde 
groß geschrieben. Wie der Vorsitzende in seinem 
Rechenschaftsbericht betonte, sei dem Fischerverein 
neben der Hege und Pflege eines gesunden Fischbe-
standes in den Vereinsgewässern auch die Erhaltung 
von Natur um Umwelt ein großes Anliegen. Der Biber 
habe jedoch große Schäden an Bäumen an den Fisch-
weihern angerichtet, bedauerte Baumann. Um agie-
ren zu können, beispielsweise mit Lebendfallen, sei 
der Schaden allerdings noch zu gering. Nun sei man 
übergegangen, die Bäume mit Drahtgeflecht zu schüt-
zen. Mehr als positiv gestaltete sich der Bericht  des 
Vorsitzenden über die Ergebnisse des Hegefischens. 
Insgesamt wurden rund 72 Kilo Fisch gefangen, die 
am Fischerfest zubereitet und verkauft wurden, so der 
Vorsitzende, der auch eine relativ positive Bilanz zum 
Fischerfest zog und in seinem Ausblick auch auf das 
50-jährige Gründungsfest blickte, das man im nächs-
ten Jahr feiern dürfe. Am Samstag, 30.5.2020, plane 
man einen Kirchenzug mit Blaskapelle, zusammen mit 

den Friesheimer Ortsvereinen sowie den Fischerver-
einen der Nachbargemeinden und am 31.5.2020 
das Fischerfest. Hierzu wolle man in Bälde einen Fest-
ausschuss gründen, so der Vorsitzende, der ferner 
auch einen kurzen Ausblick auf anstehende Termine 
in diesem Jahr gewährte, wie beispielsweise das all-
jährliche RamaDama. Bereits zwei Arbeitseinsätze 
habe man schon hinter sich gebracht, der nächste 
sei wieder am 25.5. am Heitzer-Weiher terminiert. 
Geplant seien natürlich auch wieder Besuche bei den 
Fischerfesten der Nachbar-Fischervereinen, Pfakofen 
(14.7.), wie Mintraching (14.7.), Riekofen (27.7.), 
Geisling (28.7.) und Illkofen (28.7.). Teilnehmen 
werde der Fischerverein Friesheim selbstverständlich 
auch wieder beim Kirchenpatrozinium (15.8.). Das 
eigene Fischerfest habe man auf den 9.6.terminiert. 
Bereits am Vortag um 16 Uhr wird aufgebaut und 
am Tag darauf um 17 Uhr abgebaut. Im Rahmen der 
Sitzung dankte der Vorsitzende auch Ferdinand Bübl 
und Ehrenvorstand Josef Süß, die sich im vergangenen 
Jahr bereits das fünfte Jahr in Folge um die Pflege der 
Außenanlagen kümmerten. Beide sicherten zu, dieses 
Ehrenamt auch im Jahr 2019 zu übernehmen. Dank 
zollte Vorstand Karl Baumann auch Gewässerwart 
Ewald Pfeiffer sowie Familie Hagen für das Dämp-
fen der Kartoffeln für das Fischerfest. Bürgermeister 
Hans Thiel zeigte sich beeindruckt von den vorgetra-
genen Zahlen und Berichten und lobte das großartige 
ehrenamtliche Engagement der Fischer, die sich zum 
Einen der Hege und Pflege der Gewässer verschrei-
ben hätten und zum anderen auch eine hervorra-
gende Jugendarbeit leisten. Zudem tragen die Fischer 
mit dem alljährlichen Fischerfest einen hohen Anteil 
am gesellschaftlichen Leben.  Jungfischerin Yvonne 
Zibauer  wurde auf einstimmigen Beschluss von der 
Jugend zu den Erwachsenen aktiven Fischern aufge-
nommen und einstimmig auch Matthias Brei. 
Bericht: Christine Kroschinski

Regensburger Klimapreis 2019 - Bewerben Sie sich bis 20. Mai 2019
Eine Kampagne von Stadt und Landkreis Regensburg 
zur Energie-Einsparung und CO2-Minderung.
Haben Sie im vergangenen Jahr ein Wohnhaus nach 
energetischen Kriterien errichtet oder im Rahmen einer 
Sanierung Wert auf eine gute Energieeffizienz oder 
den Einsatz erneuerbarer Energien gelegt? Vielleicht 
haben Sie auch im Haushalt oder beim Thema Mobili-
tät besonders auf Energieeinsparung geachtet? Wenn 
Sie ein solches vorbildhaftes Klimaschutzprojekt inner-
halb des vergangenen Jahres bis 20. Mai 2019 in 
den drei Kategorien zur Energieeinsparung und Min-
derung von Treibhausgasen umgesetzt haben, dann 

bewerben Sie sich für den Regensburger Klimap-
reis 2019. Gewinnen Sie einen von neun Preisen im 
Gesamtwert von über 4.000 Euro. Mitmachen können 
private Haushalte oder Wohngemeinschaften, die 
aktiv in ihrem privaten Umfeld einen Beitrag zur Ener-
gieeinsparung erbracht haben. Bewerbungsfrist ist der 
20. Mai 2019.
Alle wichtigen Informationen zum Bewerbungsverfah-
ren finden Sie unter: www.regensburger-klimapreis.de  
Bei Fragen steht Ihnen die Energieagentur Regensburg 
(0941) 298 44 91-0 oder klimapreis@energieagentur- 
regensburg.de) gerne zur Verfügung.
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TERMINE DER VEREINE UND KIRCHL. 
ORGANISATIONEN IN BARBING

APRIL 2019 
01.-13.04.  FF Barbing Haussammlung
01.04. 14:00 Frauenbund Palmbuschen binden
06.04. 09:00 Rama Dama; 09:00 Treffen ; 09:30 Start
06.04. 19:30 Theaterverein: 1. Aufführung
12.04. 19:30 Theaterverein: 2. Aufführung
13.04. 09:00 Pfarrei Einkehrtag; Pfarrsaal Barbing
13.04. 19:30 Theaterverein: 3. Aufführung
17.04. 18:00 Donaumöwe Ostereierschießen
18.04.  Pfarrei Agape; nach der Gründonnerstagsmesse
19.04. 11:30 TV + FF Fischessen am Sportgelände
24.04. 18:00 Männerchor Friedensgottesdienst am Adlersberg
30.04. 19:00 Frauenbund Generalversammlung
30.04. 20:00 Barbinger Tanz in den Mai

MAI 2019 
01.05. 13:30  Maibaum Aufstellen beim Barbinger
05.05. 13:00  Donaumöwe Frühjahrswanderung
05.05. 10:30  Kirche Erstkommunion Sarching
07.05. 19:00  MMC Bezirksmaiandacht in Irl
12.05. 10:30 Kirche Erstkommunion Barbing
12.05. 18:00  Frauenbund Maiandacht mit anschließender  
  Mai-Bowle
19.05. 10:30  Kirche Erstkommunion Illkofen
19.05. 12:30  OGV Frühjahrswanderung
22.05. 18:00  Frauenbund Gottesdienst + Agapefeier
24.05. 16:00  Schule Schulfest; 16:00 – 19:30 
24.05. 19:00  Männerchor Maiandacht in Unterheising
27.-31.05.  OGV Garten Begehung
29.05.-02.06. TV Duras Franzosen Austausch
30.05. 10:00  Alternativer Vatertag; Gottesdienst beim Barbinger;  
  danach Frühschoppen

JUNI 2019
04.06. 19:00  Frauenbund Vortrag über das Knie  
  (mit praktischem Teil)
09.-16.06.  Frankreichfahrt
20.06. 09:00  Fronleichnam
22.06. 09:00  Kirche Kinderbibeltag 09:00 – 18:00 
22.06. 19:00  KLJB Petrusfeuer
25.06. 17:00  Bücherei Bücherrallye
29.06. 18:00  Gründungsfest  
  Schützenverein Gemütlichkeit Sarching  
  Totengedenken
30.06. 10:00  Gründungsfest  
  Schützenverein Gemütlichkeit Sarching  
  Gottesdienst mit anschl. Fest

JULI 2019
05.07. 16:00 TV Saisonabschlußfeier Schüler + Jugend  
  mit Tag der offenen Tür
06.07. 17:00 Pfarrei Pfarrfest als Dämmerschoppen

Termine und Veranstaltungen

07.07.  OGV Fahrt zur Landesgartenschau Wassertrüdingen
13.07. 19:00 Barbinger 90er Party
20.07.  Benefizkonzert Blechbläserconsort  
  Kirchplatz Barbing
26.07. 18:00 Donaumöwe Grillabend beim Barbinger

AUGUST 2019 
04.08. 12:00 Frauenbund Luisenburgfestspiele
05.-08.08.  TV Ferienlager
08.08. 14:00 Frauenbund Kräuterbuschen binden
09.08. 17:00 OGV Fahrt zum Gäubodenfest

TERMINE DER 
SARCHINGER VEREINE

MÄRZ 2019
30.-31.03.  Pfarrgemeinde PGR-Wochenende  
  im Haus Werdenfels
30.03. 19:00 Watterclub Preiswatten

APRIL 2019
04.04.  KDFB Zweiter Bastelabend Palmbuschen 
06.04. 9:00 FFW Rama Dama
07.04.  KDFB Verkauf Palmbuschen nach der Kirche
18.04.  Schützenverein Ostereierschießen
27.04. OGV Pflanzentauschbörse
27.04. KSV Ausflug
28.04. 7:00 Fischerverein Anfischen an der Rinsen

MAI 2019
05.05. 10:30 Pfarrgemeinde Hl. Erstkommunion
11.05.  SV Sarching Dorfmeisterschaft Stockschützen
18.05.  Schützenverein Teilnahme Ehrenabend  
  50 Jahre Frosinn Moosham
19.05. 7:00 FFW Teilnahme Gründungsfest Köfering
24.-26.05.  SV Sarching Sommerausflug Fasching
24.05. 16:00 Kindergarten Familienfest
25.05.  OGV Basteln sommerliche Tischdeko
26.05. 7:00 FFW Teilnahme Gründungsfest Donaustauf
28.05. 18:00 Pfarrgemeinde Bittgang nach Friesheim
29.05.  Schützenverein Sektionsehrenabend in Barbing
30.05.  Schützenverein Vatertagswanderung

JUNI 2019
02.06. 10:30 FFW Tag der offenen Tür
05.06. 19:00 Theaterverein Jahreshauptversammlung 
14.-16.06.  SV Sarching Abschlussfahrt Herren
15.06.  OGV Jahresausflug
16.06. 7:00 FFW Teilnahme Gründungsfest Alteglofsheim
20.06.  Pfarrgemeinde Fronleichnam
20.06. 9:00 FFW Teilnahme Fronleichnam
21.06.  Schützenverein Letzer Schießabend vor der  
  Sommerpause
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JULI 2019
06.07.  SpVgg Illkofen Sportfest
12.07.  Generalversammlung SpVgg Illkofen  
  mit Neuwahlen
17.07. 19.00 Pfarreiübung der Feuerwehren in Friesheim, Brand
19.-20.07.  Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuerwehren  
  der Gemeinde 
28.07.  Fischerfest in Illkofen

23.06.  Fischerverein Sarchinger Weiher Hegefischen 1
28.06. 17:00 Mädchengruppe Johannisfeuer
29.06.  Schützenverein 100 Jahre Gemütlichkeit Sarching 
  mit Ortsvereinen ab 18:30 Uhr 
30.06.  Schützenverein 100 Jahre Gemütlichkeit Sarching  
  mit Ortsvereinen ab 09:00 Uhr
30.06. 9:00 FFW Teilnahme Gründungsfest  
  Schützenverein Sarching

JULI 2019
06.07.  SV Sarching Volleyball Dorfmeisterschaft
07.07. 7:00 FFW Teilnahme Gründungsfest Schierling
07.07.  SV Sarching Kinderfest am Sportplatz
13.07.  SV Sarching Sommerfest
21.07. 7:00 FFW Teilnahme Gründungsfest Sulzbach
28.07.  Pfarrgemeinde Pfarrfest

AUGUST 2019
15.08.  Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt (Patrozinium)
15.08.  FFW Sarching Gäubodenfestfahrt

TERMINE DER VEREINE U. KIRCHLICHEN 
ORGANISATIONEN ILLKOFEN

APRIL 2019
03.04. 13.00 KDFB Illkofen-Friesheim Fertigstellung der Palm- 
  buschen im Landfrauenraum HDV Friesheim
04.04.  Jahreshauptversammlung des Schützenvereins 
  Friesheim
05.04.  Schützenverein Edelweiß Eltheim:  
  Jahreshauptversammlung mit Königsproklamation
07.04. 09.00 KDFB Illkofen-Friesheim, Verkauf der Palmbuschen 
   vor und nach dem Gottesdienst
13.04.  Starkbierfest KSV Friesheim
19.04.  Fischessen Würfelclub Auburg mit Burschenverein
19.04.  Fischessen Fasslbrüder Eltheim
22.04.  Ostereiersuchen für Kinder der FF Eltheim
22.04.  MMC Hauptfest Regensburg
30.04.  Maibaumaufstellen FF Eltheim

MAI 2019
01.05.  Maibaumaufstellen Würfelclub Auburg  
  mit Burschenverein
01.05. 13.00 Maibaumaufstellen Schützenverein Friesheim  
  mit der Musikkapelle Barbing
10.05.  Ehrenabend Schützenverein Friesheim
11.05. 14.00 OGV Illkofen-Friesheim-Eltheim: Streuobstblütenfest  
  in Auburg
24.05. 19.00 Pfarreiübung der Feuerwehren in Eltheim, Brand
29.05.  Abschlussfest zum Gründungsfest der FF Illkofen

JUNI 2019
08.06  OGV Illkofen-Friesheim-Eltheim Kräuterwanderung
09.06. 10.00 Fischerfest in Friesheim
29.06.  Sonnwendfeuer der FF Friesheim

Neue Termine und Terminänderungen sind 
per e-Mail an buebl@barbing.de  
zu schicken oder telefonisch unter 
Tel. 09401-9229-17 zu melden.

Die Termine der nachfolgenden Monate sind 
im Internet unter www.barbing.de einsehbar.

... Einbruchschutz - nachrüsten.  Wir sind ein aufgenommener Hand-
werksbetrieb im aktuellen Errichternachweis  „Mechanische Sicherungs-
einrichtungen“ des Bayerischen Landeskriminalamtes.
Unsere Empfehlung: Informieren Sie sich über Einbruchschutz kompetent, 
kostenlos und neutral bei einer (Kriminal)polizeilichen Beratungsstelle.

Information & Anmeldung:
0175 / 36 38 82 3 oder bindermanuela@web.de

Ab dem 8. April nehme ich meinen 
Praxisbetrieb wieder auf.

Naturheilpraxis
Manuela Binder



Besuchen Sie uns auf Facebook! BARBING I Ein Ort zum Leben

• Elektroinstallation - Elektrohandel
• Solaranlagen - Gerüstverleih
• Blitzschutz

DER ELEKTROMEISTER IN IHRER NÄHE

Rainer Geserer

Rainer Geserer · Schlosssteig 10
93092 Barbing / Sarching

Telefon (0 94 03) 34 74 · Telefax (0 94 03) 73 70
Internet: www.elektro-geserer.de
E-mail: mail@elektro-geserer.de

FIT

Mahal
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Unfallinstandsetzung

• el. Achsvermessung
• Klimaservice

www.auto-mahal.de

Kreuzstraße 2 · 93092 Barbing · Tel. 0 94 01-34 31 · Fax 0 94 01-15 97

www.pizzeria-algabbiano.de

Schlesische Straße 46, im Ladenzentrum · 93073 Neutraubling
Telefon (0 94 01) 10 68

 Di. - So. tägl. 11 - 23 Uhr geöffnet

auf jede
PIZZA

Dienstag + Mittwoch von 17 bis 21 Uhr
(nicht zum Mitnehmen)

FRÜHJAHRSSPECIAL


